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Leipzig verschärft
das Rauchverbot
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Die Dürrröhrsdorfer

Grill-Vielfalt
www.duerrroehrsdorfer.de | Online-Shop: www.genuss-quartier.de

m 8. bis 13. Juni
ber

auf gereifte Steakhüfte vom Rind & Rohe Polnische!
20 % Rabatt

Vom 8. bis 13. Juni 
    gibt’s über  

auf gereifte Steakhüfte vom Rind & Rohe Polnische!
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Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet!
Tel. (035206) 39999 • www.gasthof-maxen.de

Räumlichkeiten für Feiern bis 45 Personen!

Inhaber: Ines Richter-Mickan

Öffff nungszeit täglich 11 bis 21 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Matjeszeit
im Juni ...

der jungfräuliche Hering
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BERLIN - Die Veröf-
fentlichung der deut-
schen Corona-App
steht kurz bevor. Zur
„Rheinischen Post“
sagte Gesundheits-
minister Jens Spahn
(40, CDU): „Wir wer-
den die App im Laufe
der nächsten Woche
vorstellen. Diese Zeit
brauchten wir für die
Entwicklung, weil wir

hohe Anforderun-
gen stellen: Die App
muss auf allen End-
geräten genutzt wer-
den können und soll
beispielsweise auch
dann messen, wenn
man mit dem Handy
Musik hört.“
Auch die strengen

Datenschutzvorga-
ben und die Ener-
gieefAzienz der App
waren wichtige
Knackpunkte: „Eine
App, die in wenigen
Stunden den Akku
des Handys leerzieht,
nutzt keiner.“ Spahn
betonte abermals,
dassdieEindämmung
des Virus ein „Team-
spiel“ sei. „Jeder, der
die App herunterlädt,
hilft dabei.“

Gesundheitsminister
Jens Spahn (40, CDU)

Notre-

Spahn: Corona-
App kommt

nächsteWoche

Bauarbeiter haben damit begon-
nen, das Gerüst mit Hebebühnen
Stück um Stück abzubauen.

Die Gartenlaube in Münster ist einer
der Tatorte des Haupttäters Adrian V. (27).
Hier wurden Kinder missbraucht und
das abscheuliche Geschehen ge8lmt.
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Diätenerhöhung

BERLIN - Einstim-
mig hatten die Bun-
destagsabgeordneten
zu Beginn der Coro-
na-Krise dafür ge-
stimmt, in diesem Jahr
auf ihre Diätenerhö-
hung verzichten zu
wollen. Ganz anders
jedoch die Bundes-
regierung.
Seit dem 1. März be-

kommen Bundeskanz-
lerinAngelaMerkel (65,
CDU), ihre 15 Minister
sowie 35 parlamen-
tarische Staatssekre-
täre mehr Geld. Das
geht aus einer Anfrage
des Vorsitzenden der

Linksfraktion, Dietmar
Bartsch (62), an das In-
nenministeriumhervor.
Demnach „haben

sich zum 1. März 2020
diemonatlichenAmts-
bezüge der Bundes-
kanzlerin um 308 Euro,
der Bundesministe-
rinnen und Bundesmi-
nister um 248,38 Euro
und der Parlamenta-
rischen Staatssekre-
tärinnen und Parla-
mentarischen Staats-
sekretäre um 189 Eu-
ro erhöht.“ Die jährli-
chen Mehrausgaben
belaufen sich auf
127784,40Euro.

Trotz Corona: Regierung
bekommtmehr Geld

WOLFSBURG Gesamtlei
tung ja, Tagesgeschäft nein:
Herbert Diess (61) gibt seinen
Posten alsChef derMarke VW
ab. Erwill sich in Zukunft stär-
ker auf die strategischeNeu-
ausrichtung des gesamten
Konzerns konzentrieren.

Der neue starke Mann bei der
Marke VW heißt ab dem 1. Juli
Ralf Brandstätter (51). Die Per-
sonalien sind komplex: Denn ei-
nerseits war Brandstätter bisher
schonCo-Geschäftsführer für die

Fahrzeuge mit dem VW Emblem.
Und auf der anderen Seite soll
Diess im Konzernvorstand nach
wie vor eine „Gesamtverantwor-
tung für den Bereich Volkswagen
Pkw sowie die Markengruppe
Volumen“ innehaben, wie der
Aufsichtsrat gestern Abend
nach einer Sondersitzung erklär-
te. Letzteres umfasst etwa die
Marschroute für diejenigen Be-
reiche, mit denen die Gruppe im
Massengeschäft gegen andere
Branchenriesen wie Toyota, Re-
nault oder General Motors antritt

- neben der Stammmarke auch
SkodaundSeat.
Allerdings: Brandstätter wird

zugleich zum CEO („Chief Exe-
cutive OfAcer“) befördert - und
damit zum hauptverantwortli-
chen Regenten im VW-Geschäft.

OfAzielle Begründung: Diess
solle „mehr Freiraum für seine
Aufgaben als Konzernchef“ be-
kommen. Nach der Häufung von
Baustellen in den vergangenen
Wochen kannman das aber auch
als kleineEntmachtungwerten.

Wechsel in Konzern-Führung
VW-Chef gibt das Steuer ab

Bei der Präsentation
des Golf 8 hatte der
scheidende VW-Chef
Herbert Diess (61)
noch gut lachen.
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PARIS - Der Abbau des beim
Brand der Kathedrale Notre-
Dame stark verformten Gerüstes
hat begonnen. „Es ist eine Aktion,
die heute anfängt und vermutlich
den ganzen Sommer über dauern
wird“, so Christophe Rousselot
vonderStiftungNotre-Dame.
Die Arbeiten seien sehr kom-

pliziert und müssten minutiös ge-
plant werden. Das Gerüst besteht
aus circa 40000 Teilen, wiegt
200 Tonnen und be@ndet sich in
teils 40MeterHöhe.

AbbaudesGerüstes
hat begonnen

Dame MINNEAPOLIS - Nach
dem Tod des Afroamerika-
ners George Floyd (†46) und
den anschließenden Unru-
henhat der Stadtrat vonMin-
neapolis angekündigt, seine
örtliche Polizeibehörde auf-
lösen zuwollen.
Gegenüber dem TV-Sen-

der „CNN“ sagte die Rats-
vorsitzendeLisaBender (42):
„Wir haben uns darauf fest-
gelegt, die Polizei, wie wir
sie in der Stadt Minneapolis
kennen, abzubauen und mit
unserer Gemeinde ein neu-
es Modell der öffentlichen
Sicherheit aufzubauen, das
sie auch wirklich schützt.“
Zukünftig wolle man auch
verstärkt der schwar-

zenBevölkerung zuhören.
Bürgermeister Jacob Frey

(38) hatte sich am Wochen-
ende noch geweigert, diesen
Schritt zu gehen. Mit neun

von 13 möglichen Stimmen
hat der Stadtrat jetzt aber
eine Mehrheit, die sich auch
durch kein Veto mehr stop-
pen lasse.

Minneapoliswill Polizei au0ösen

Mit gezücktem Schlagstock und
Gasmaske steht ein Polizist in Minneapolis

wütenden Demonstranten gegenüber.

Missbrauch vonMünster schockiert Deutschland

Polizei erwartet Enttarnung
weiterer Kinderschänder

MÜNSTER -DerMissbrauchs-
fall vonMünster inNordrhein-
Westfalen sorgt für bundes-
weites Entsetzen: ImZugeder
Ermittlungen stößt die Polizei
auf ein Pädophilen-Netz, insge-
samt elf Verdächtige ausmeh-
rerenBundesländern nehmen
die Ermittler fest. Sieben der
Beschuldigten, sechsMänner
und e ne Frau, sitzen inUnter-
suchungshaft. Der Vorwurf:
schwerer sexuellerMissbrauch
vonK ndern.

Der Hauptbeschuldigte Adrian
V. (27) und seine Mutter Carina
V. (45 wohnen in Münster. Der
VerdächtigeEnricoL. (42) kommt
aus dem brandenburgischen
Finowfurt. Die vier weiteren
Männer stammen aus Staufen-

berg, Hannover, Kassel undKöln.
Mit Hochdruck arbeiten allein

in Münster rund 50 Ermittler bei
der Polizei, um weitere Opfer zu
identi@zieren. Landesweit wer-
den zusätzliche Kräfte und Ex-
perten des Landeskriminalam-
tes bei der Auswertung der si-
chergestellten Bilder und Videos
hinzugezogen. Neben der Gar-
tenlaube in Münster wurde ein
Auto in Köln als Tatort erkannt.
Auf sichergestellten Fotos wei-
terer Taten ist das Umfeld noch
nicht identi@ziert. Die Täter ha-
ben sich bei denAufnahmen gro-
ßeMühe gegeben, keine Hinwei-
se aufOrte preiszugeben.
Etwa 500 Terabyte Daten wur-

den entdeckt (1 Terabyte sind
1000 Gigabyte). Die Spezialisten
der Kripo gehen dabei nur von

einem groben Schätzwert aus
- und sehen darin nur die Spitze
desEisbergs.
Nach der Aufdeckung des Pä-

dophilen-Netzwerks werden
nach Überzeugung der Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) in den
kommenden Monaten weite-
re Fälle folgen. Dass in Nord-
rhein-Westfalen „immer mehr
Missbrauchsfälle bekannt wer-
den“, habe viel damit zu tun,
dass die Ermittlungskapazitäten
in dem Bereich erhöht worden
seien, heißt es. Deshalb müsse
man nun damit rechnen, dass
in den nächsten Monaten
weitere Gruppen von Kinder-
schändern aufBiegen werden
- zum Teil in Dimensionen, die
sich bislang niemand habe vor-
stellen können.

BERLIN - Die CDU fordert nach
dem Fall in Münster dringend
schärfere Maßnahmen gegen Kin-
desmissbrauch und Kinderporno-
gra@e. Der Zustand einer Gesell-
schaft lasse sich auch daran be-
schreiben, wie ihr Umgang mit
den Schwachen sei. Und die
Schwächsten, aber auch die Wert-
vollsten seien die Kinder, sagte
CDU-Che@n Annegret Kramp-Kar-
renbauer (57) nach einer Sitzung
desParteipräsidiums.
Die CDU-Che@n fügte hinzu, man

dürfe keinesfalls zulassen, „dass

sie gefoltert werden, dass
sie sexuell missbraucht
werden, dass man mit ihren
Seelen, mit ihrem Körper
Geld verdient. Und deswe-
genkönnenwir,beiallemwas
wir in unserem Land erreicht
haben, worauf wir stolz sind,
so richtig stolz sein auf dieses
Land erst dann, wenn wir es
schaffen, dass diese grausa-
men Verbrechen in un-
sererGesellschaft
nicht mehr
statt@nden“.

AKK für schärferes Vorgehen
gegenKindesmissbrauch

Annegret Kramp-
Karrenbauer (57)
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Im Keller des Hauptverdächtigen entdeckten die Ermittler einen Server-
raum, stellten verschlüsseltes Material mit kinderpornogra3schen Inhal-
ten sicher.
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Ein Polizeibeamter bei der Spurensicherung an der Laube des Haupt-
täters. Die Ermittler hoffen, weitere Kinderschänder zu enttarnen.
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Dresden muss für
VonAlexanderBuchmann

Der Zeitpunkt könnte
kaum
schlech-

ter sein.
Sportlich ist
Dynamo
trotz des
jüngsten
Sieges
akut vom
Ab-

stieg bedroht, und in der
Stadtkasse klafft durch die
Corona-Krise einMillionen-
loch. Trotzdemmuss das
Rathaus für denBaudes
neuenTrainingszentrums
imOstragehegenoch
einmal eineMillion Euro
nachschießen. Daswird
nämlich deutlich teurer als
ursprünglich gedacht.

Statt der geplanten 15,4
Millionen Euro kostet der
Komplex aus Trainingsplät-
zen und Hauptgebäude nun
19,6 Millionen Euro. Grund
für die Mehrkosten sind
gestiegene Baupreise,
Planungsänderungen
und baubedingte Än-

derungen, heißt es in der Vor-
lage des Rathauses, die nun
durch die Ausschüsse und
voraussichtlich im Septem-
ber durch den Stadt-
rat muss. Bereits
im vorigenJahr
stellte der Ver-
ein deshalb
einen An-
trag auf För-
derung der
Mehrkosten.
Vom Frei-
staat

gibt es dafür bereits
grünes Licht, nun ist die
Stadt am Zug. Die hat das
Projekt bereits mit vier
Millionen Euro gefördert.
Nun kommt wohl eine
weitere hinzu.
In den Reihen der
Stadträte ist man da-
von wenig begeistert.
„In der aktuellen Situ-
ation sind alle unvor-
hergesehenen Ausga-
ben doppelt bitter“, sagt
Michael Schmelich (65,
Grüne). Denn so würden
>nanzielle Spielräume
gemindert und das Geld
fehle für andere Dinge.
Man müsse alle Aus-
gaben deshalb kritisch
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Meine Meinung

Investition in
die Zukunft
Von Alexander Buchmann

Wirklich überraschend ist es nicht.
Dass Bauprojekte teurerwerden

als amAnfang gedacht, istmittler-
weile leider eher die Regel als die
Ausnahme. So ist es nun auch beim
neuen TrainingszentrumvonDynamo
Dresden.

Argerlich ist es natürlich trotzdem,
dennwenn dasRathaus eines

so gar nicht gebrauchen kann, dann
sind es zusätzlicheAusgaben.Wäh-
rend in den nächstenMonaten und
womöglich Jahren an vielen Stellen
wohl um jeden Euro gerungenwerden
wird, soll hiermal eben eineMillion
Euro ausgegebenwerden. Doch es
hilft nichts.

Dass zuvor bereits vierMillionen
Euro geBossen sind, ist für die

Entscheidung genauso unerheblich
wie die aktuelle Situation bei der
ProAmannschaft vonDynamo. Denn
umbeides geht es nicht.Mit demGeld
wird nämlich nicht der ProAfußball
gefördert, sondern der Nachwuchs.

Damit ist es einewichtige Investition
in die Zukunft des Vereinsfußballs

in der Stadt, an demsich tagtäglich
weitmehrMenschen erfreuen als die
30 000, die in normalen Zeiten zu
denSpielen ins Stadion pilgern.
DasGeld ist also gut angelegt - auch
wenn eswehtut.

Nachrichten
Überfall auf Frau
INNERENEUSTADT - Ein Räuber über-
Ael in der Nacht zu Sonntag gegen 3Uhr
eine Frau (19) amAlbertplatz. Er sprach
sie an, sprühte ihr Pfefferspray ins
Gesicht und entriss ihr ein Smartphone.
Die Frauwurde leicht verletzt. Die Krimi-
nalpolizei ermittelt wegenRaubes.

Fernsehturm-Versammlung
ALTSTADT -Am19. Juni (18 bis 20Uhr)
Andet imKulturpalast, Schloßstraße 2,
eine Einwohnerversammlung zum
Verkehrs- undMobilitätskonzept für
denDresdner Fernsehturmstatt. Ober-
bürgermeister Dirk Hilbert (48, FDP)
lädt alle Interessierten herzlich ein.
Online-Anmeldung unter:
www.dresden.de/fernsehturm

Sextäter geschnappt
STREHLEN - Der Straba-Sextäter ist
gefasst. Der Deutsche (39) trieb es gar
zu heftig in der Linie 9. Kontrolleure
stellten denMann und übergaben ihn
der Polizei. Er stand außerdemunter
Alkohol, pustete zwei Promille.

So erreichen Sie uns
REDAKTION

0351/48 64 26 61
E-MAIL

mopodd.lokales@dd-v.de
ANZEIGEN

0351/84 04 44
ABO-SERVICE

0351/48 64 26 86

Noch’neMillionEuro-unddas

In ganz Deutschland haben
Studenten gestern für <nan-
zielle Unterstützung während
der Corona-Krise demonstriert,
darunter auch in Dresden auf
demTheaterplatz.
„Wir sind heute hier, weil bun-

desweit eine Million Studierende
ihrenJobverlorenhabenundbis-
her nur unzureichend Hilfeleis-
tungen vonseiten des Bundes
passiert sind, um die <nanziellen
Nachteile auszugleichen“, er-
klärt der Sprecher der Konferenz
sächsischer Studierendenschaf-
ten (KSS), Paul Senf (23). „Es
gibt einerseits einen Kredit, der
zurückgezahlt werden muss und
mit hohen Zinsen belastet ist,
andererseits einen Hilfsfonds,

der allerdings nur 100 Millionen
Euro umfasst. Das sind gerade
mal 100EuroproStudent.“
Die meisten der insgesamt

2,9 Millionen Studierenden mit
Nebenjobs haben keinen An-
spruch auf Kurzarbeitergeld.
Weil sie sich von der Regierung
im Stich gelassen fühlen, hat der
Studentenrat (StuRa) der Hoch-
schule fürTechnikundWirtschaft
(HTW) in Dresden einen eigenen
Nothilfefonds ins Leben gerufen.
„Wir haben Unternehmen akqui-
riert und 60000 Euro an Spen-
dengeldern eingenommen“, so
der ehemalige StuRa-Sprecher
Florian Fuhlroth (30). „Studenten
inNothabenhierdieMöglichkeit,
einenAntrag zu stellen.“ my
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Protestieren geht über Studieren
Corona-Demoauf demTheaterplatz

Dresdner Studenten fordern :nanzielle Unterstützung in
Corona-Zeiten. Mit dabei: KSS-Sprecher Paul Senf (23, l.).

In wenigen Wochen
soll das neue Test-
zentrum fertig sein.

Trotz leerer Kasse
muss Finanzbürgermeister
Peter Lames (55, SPD) eine
Million Euro auftreiben.

Jens Genschmar
(51, Freie Wäh-
ler) kritisiert die
Stadt als Bauherr.

weiter nachschie
Dynamo

Bauherr ist
die Stadt.anschauen und nach alter-

nativen Finanzierungsmög-
lichkeiten Ausschau hal-
ten. „Diese Mehrkosten tun
erheblich weh“, sagt auch
Jens Genschmar (51, Freie
Wähler). Eine Alternative zur
Aufstockung der Förderung
sieht er aber nicht. „Was an-
gefangen wurde, muss zu
Ende gebracht werden. Wir
sollten jedoch überlegen, ob
die Stadt immer der geeigne-
teBauherr ist.“
Die im April von Finanz-

bürgermeister Peter Lames
(55, SPD) verhängte Haus-
haltssperre ist übrigens kein
Hindernis. Begonnene Pro-
jekte dürfen weitergeführt
werden.
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Die Zahlen sehen gut aus!
Trotz Lockerungen gibt es in
Dresden kaumnoch
neueCorona-Fälle.
Seit EndeMai ist le-
diglich einer da-
zugekommen.
Damit zählte
dasGesund-
heitsamt
bis gestern
Mittag
624 In;zier-
te, von denen
geschätzt 604
wieder gesund
sind. Ob die Zah-
lenwirklich so niedrig
sind, ist allerdings schwer zu
sagen. Denn eswird nurwenig
getestet.

So wurden bis vergangenen
Donnerstag vom Gesundheits-
amt lediglich 655 Abstriche
durchgeführt bzw. ange-

ordnet. Bei mehr als
560000 Einwohnern
sind das nur gut
0,1 Prozent aller
Dresdner. Dabei
hat sich die Zahl
der Tests schon
deutlich erhöht
- allerdings auf
niedrigem Niveau.
Hierbei werden nur

Kontaktpersonen zu
nCzierten aus PEege-

heimen, sonstigen Wohn-
heimen und nicht mobile Per-
sonen aus dem privaten Umfeld
Betroffener getestet.

Das erklärt auch, warum
von den 28 Kontaktpersonen,
die ein großes städtisches Un-
ternehmen nach zwei Coro-
na-Fällen unter denMitarbeitern
gemeldet hatte, nur vier getes-
tet wurden. Das habe für einige
Verwirrung gesorgt, heißt es aus
dem Unternehmen. Nun wird
dort geprüft, wie die Mitarbeiter
auf Kosten der Firma getestet
werdenkönnen.
Für Privatleute ohne Sympto-

me ist das auf eigene Rechnung
nur in der Corona-Ambulanz
der Uniklinik oder bei medi-
zinischen Laboren möglich.
Das Test-Drive-in auf dem Ge-
lände der Messe steht nur den-
jenigen zur Verfügung, die in
systemrelevanten Berufen ar-

beiten. Aber hier wird künftig
weniger getestet. Das Test-
Drive-in hat seit dieser Woche

nur noch an einem statt wie
bisher an drei Tagen pro Woche
geöffnet. bb

trotzHaushaltssperre

Wie echt sind die guten Zahlen?

Der Fuhrpark von DREWAGund
ENSO wächst. Zu den 1200 Ver-
brennern und 130 Elektroautos
gesellen sich dabei erstmals auch
Autos mit Brennstoffzellen. Die
ersten zwei Toyota Mirai wurden
gestern ofCziell übergeben, zwei
weitere Hyundai Nexo sollen bis
Jahresendehinzukommen.
„Ich bin voller Stolz“, sagt

der zuständige DREWAG-Ab-
teilungsleiter André Richter (52).
Schließlichwollemannachhaltige
und zukunftsorientierte Technik
einsetzen. Der Vorteil der Was-
serstoffautos: Mit einer Tankfül-
lung kommt man 500 bis 600 Ki-

lometer weit und das Auftanken
dauert nur wenige Minuten. Mit
den neuen Autos sollen nun Er-
fahrungen zurAlltagstauglichkeit,
der Reichweite und dem Tanken
gesammelt werden. Letzteres
geht inDresdennur an einer Tank-
stelle. In ganz Sachsen sind es
drei, deutschlandweit 81.
Finanziell lohnt sich der Test

für die Unternehmen übrigens
nicht. Die beiden Toyota haben
jeweils mindestens 79000 Euro
gekostet. Ein Kilogramm Was-
serstoff, das für ungefähr 100 Ki-
lometer reichen soll, kostet
aktuell 9,50Euro. bb

DREWAG gibt jetzt Gas
mit Brennstoffzellen
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Fuhrparkleiter Stefan Jacob (51)
greift beim ersten Mal selbst
zum Tankstutzen.

An der Wiener Straße steht eine von drei Wasserstoff-Tankstellen in
Sachsen.

Vom Gesundheitsamt
werden pro Woche nur
100 Personen getestet.

Die Bauarbeiten haben sich um
mehrere Millionen Euro verteuert.
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Sozialbürgermeisterin
Kristin Kaufmann

(43, Linke)

Corona:
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VonAnnekeMüller

DiesenCanalettowollte schon
Adolf Hitler für sein Linzer
„Führermuseum“haben. Das

Öl-Gemälde „Zwingergraben inDres-
den“ (1758) des italienischenMalers
BernardoBellotto (aliasCanaletto)
kommt imAuktionshausSotheby’s
in LondonEnde Juli unternHammer.

Schätzpreis: 3 bis 4MillionenPfund
(3,3 bis 4,5Mio. Euro). BisAugust
2019wurde dasNazi-Raub-Kunst-
werk noch imMilitärhistorischen
Museum inDresden gelagert.

Erst im Februar 2020 ging die Zwin-
geransicht (48,5 x 80 Zentimeter) zu-
rück an die Erben des jüdischen Kauf-
hausmagnaten Max Emden (1874-

1940). „Die ‚BeratendeKommission für
die Rückgabe NS-verfolgungsbedingt
entzogener Kulturgüter, insbesondere
aus jüdischem Besitz‘ hat am 24. Ap-
ril 2019 die Restitution des Gemäldes
an die Erben nach Dr. Max James Em-
den empfohlen“, so ein Sprecher der
KunstverwaltungdesBundes.
Der passionierte Kunstsammler

Emden hatte das Gemälde 1933 er-
worben. Im Juni 1938, Emden weilte
bereits als von den Nazis Verfolgter in
derSchweiz, hatteerdasDresden-Bild
notgedrungen an die Berliner Gale-
rie Haberstock für 60000 Schweizer

Ramon kriegt ’ne Platte -
und der Kaiser kommt doch

Goldene Zeiten für Superstar
Ramon Roselly (26) und dank Ro-
landKaiser (68) auch fürDresden!
Sachsens DSDS-Gewinner

Ramon bekam jetzt in der ARD-
Show „Schlagerlovestory“, mo-
deriert von Florian Silbereisen
(38), seine allererste Goldene
Schallplatte verliehen! Sein Al-
bum „Herzenssache“ hat sich so-
mit 100000-mal verkauft - einRie-
senerfolg für den Newcomer im
Schlagergeschäft. „Es ist wirklich
sehr schön. Ich kann nur Danke
sagen, an alle da draußen. Vielen
Dank!“, soRamonvölliggeplättet.
„Es ist ein Wahnsinnsgefühl, was
geradeallesmitmir passiert.“

GoldeneZeitenstehenübrigens
auch Dresden bevor: Zwar kann
die legendäre Kaisermania in die-
sem Jahr nicht statt>nden, der
Kaiserkommtaber trotzdemnach
Dresden! Das verriet er ebenfalls
in Silbereisens Sendung. Im Au-
gustwirdergemeinsammitKolle-
gen eine Countdown-Show in der
sächsischen Landeshauptstadt
aufnehmen. Es soll ein kleines
Trostp?aster für seine Fans sein,
die nun bis zum nächsten Jahr
auf seine Live-Auftritte warten
müssen. Mehr zur Sendung gab
erabernochnichtpreis. Esdürfen
also alle gespannt sein, was da
kommtvomKaiser.

Superstar-Gewinner Ramon Roselly (26)
hält stolz seine erste Goldene Schall-
platte in Händen.

Diese Ansicht des Zwingergrabens
(1758) von Canaletto kommt in
London unter den Hammer.

TAlarmbei
Dresdens Vogel-
rettern! Gleich
drei Einsätze gab
es in den letzten
Tagen, bei de-
nen dieKüken
in Lebensgefahr
schwebten. Ein
Hilferuf ereilte
dieHelfer aus
einemProhliser
Hochhaus.

Vogelretterin Saskia (19) von
der Wildvogelauffangstation
mit einem der geretteten
Turmfalken-Küken.

Turmfal
Im 14. Stock
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G Hier sollte auch sein Dresden-Cana-
lotto rein: Bis zuletzt brütete Adolf
Hitler (M.) über dem Modell für sein
„Führermuseum“ in Linz.

7DRESDENMORGENPOST, 9.6.2020

Franken verkauft. Die gab das Ge-
mälde noch am selben Tag an Hitlers
Reichskanzlei weiter. Das Gemälde
war für das „Führermuseum“ in Linz
bestimmt - eine Herzensangelegen-
heit Hitlers. Während „das Reich“ in
Schutt und Asche zer@el, sinnierte
der „Führer“ bis zum Schluss über
ModellendesMuseums-dasamEnde
dochnur Fantasie blieb.
„Es handelt sichbei der Zwinger-An-

sicht tatsächlich um jene aus der
Sammlung von Max Emden“, bestä-
tigte Andrew Fletcher von Sotheby’s
gestern der MOPO. Das Motiv taucht

nämlich nicht nur einmal auf: Bei die-
ser Ansicht handelt es sich um Cana-
lettos „eigenhändige Wiederholung“
(wie die Kunstverwaltung beim Bund
angibt) der ersten Zwingergraben-An-
sicht (133 x 235 Zentimeter) von
1751/52, die Teil der Sammlung der
AltenMeister inDresden ist.
Nach dem Krieg war das Werk aus

Emdens Sammlung in Bundesbe-
sitz gelangt. Ab 1961 schmückte der
Canaletto dann den Bonner Amts-
sitz des Bundespräsidenten. Seit
2004 hatte der Enkel Emdens, Juan
Carlos Emden aus Chile, um die
Rückgabe des Gemäldes gekämpft.
Als der damalige Bundespräsident
Horst Köhler (77) von der Herkunft
des Bildes erfuhr, ließ er es in der
Villa Hammerschmidt 2005 abhän-
gen, danach wurde der Canaletto in
Dresdeneingelagert.
Inzwischen ging das Bild endlich an

Emdens Enkel zurück. Nun sucht Hit-
lers Dresden-Canaletto einen neu-
en Besitzer. Versteigerungstermin
ist der 28. Juli. Wer mitbieten will:
www.sothebys.com

G Unverkennbar: Am Zwinger sieht’s noch heute
(fast) so aus wie zu Canalettos Zeiten.

Der Venezianer Bernardo
Bellotto, genannt Canalet-
to (1722-1780), zählt zu den
bedeutendsten Veduten-
malern des 18. Jahrhun-
derts. 1748 wurde er zum
Hofmaler des sächsischen
Kurfürsten Friedrich Au-
gust II. (1696-1763), dem
Sohn Augusts des Star-
ken (1670-1733). Er schuf
zahlreiche Stadtansichten.
Nicht nur von Dresden, auch
von Pirna und dem König-

stein. Er fertigte dabei viele
einzelne Zeichnungen mit-
hilfe einer Camera obscu-
ra, die er zu einer großen
Zeichnung zusammenfügte
und die als Grundlage sei-
ner Gemälde dienten. Den
Namen Canaletto hatte er
von seinem Onkel, dem
Vedutenmaler Giovanni An-
tonio Canal (1697-1768)
übernommen. Nach Aus
bruch des Siebenjährigen
Krieges (1756-1763) verließ

Bellotto die Stadt und ge
langte über verschiedene
Stationen im Januar 1759
nach Wien, kehrte noch
einmal kurz zurück
an die Elbe und
starb 1780
in War-
schau.

am

sen am Albert-Wolf-Platz brü-
tete ein Turmfalkenpaar in ei-
nem leeren Blumenkasten sechs
Eier aus. Vor gut zwei Wochen
schlüpften die Jungen. „Nach
ein paar Tagen verschwand der
Terzel“, sagt Vogelretter Steffen
Keller (62), Gründer der Wildvo-
gelauffangstation in Kaditz. Oh-
ne den Vater versuchte die Mut-
ter noch einige Tage allein, ihren
Nachwuchs mit Futter zu versor-
gen. Doch die Anstrengungen

g
merkt, dass sie selbst gefähr-
det ist, verlässt sie ihren Nach-
wuchs.“ Was herzlos erscheint,
dient letztlich dem Überleben.
Schließlich kann sie im nächsten
Jahr gestärkt neuen Nachwuchs
aufziehen.
Nachdem die Mutter wegblieb,

alarmierte der Bewohner der
Wohnung,einSenior,dieVogelret-
ter. Die nahmen die Küken in ihre
Obhut. Für das schwächste kam
die Hilfe leider zu spät, den fünf

schi-
gen
Ge-
schw
tern
es
besser. Und noch
zwei weitere Turmfalken-Waisen
retteten die Helfer, eines davon
nahe einer Kirche. Alle werden
in den nächsten Tagen in der Vo-
gelstation aufgepäppelt, danach
ausgewildert. tyx

Der Hofmaler des sächsischen Königs

Prohliser
ken-Babys gerettet
des Hochhauses

Diese sechs 5auschigen
Jungen wurden auf einem

Balkon ausgebrütet.

Brutstätte Balkonien: Der Hochhausriese (l.)
am Albert-Wolf-Platz in Prohlis traf offenbar
den Geschmack des Turmfalkenpaares.
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3 bis 4 Millionen Pfund
naletto wieder zu haben

Bernardo Bellotto alias
Canaletto, wie er sich
selbst malte. E
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Übe a de e s a de
nachdemMauerfall neueZeitun-
gen. Oft alsGegenpol zu bestehen-
den staatlichenPresseorganen.
Nurwenige dieser Blätter haben
bis heute überlebt. DerMorgen-
post in Sachsen aber gelang dieses
Kunststück in beeindruckender
Manier. Dochwie hat das alles
angefangen?EineErfolgsgeschich-
te, die ihresgleichen sucht.

Frühjahr 1990. Es war absehbar,
dass auch auf dem Zeitungsmarkt
ein großer Wandel bevorstand. Erste
GroßverlageausdemWestenstreck-

e e ü e de Os e aus
Denn der Markt war gewaltig, der
Hunger der Kundschaft nach neuen,
anderenPrintproduktenebenso.Der
Verlag„Zeit imBild“ (sieheunten)mit
seinen bunten DDR-Blättchen hatte
ausgedient. „Es gab zu dieser Zeit
erste Kontakte zu Bertelsmann. Und
so fuhrenwir imMärz zurHamburger
Morgenpost, besuchten Redaktion
undDruckerei“, erinnert sich der ge-
bürtige Sachse Nordfried Hönig (65),
der später zur Chefredaktion der
DresdnerMOPOgehören sollte.
Schnell deutete sich eine enge

Zusammenarbeit an. Denn für die

a bu ge o ege
ale Voraussetzung, u
Fuß zu fassen. „Der dortige Chefre-
dakteur meinte: ,Mit den Ossis wird
das nie was‘“, lacht Hönig. „Er soll-
te sich täuschen.“ Denn schon Tage
später wurde die Hamburger MOPO
in Dresden verkauft, anfangs mit ei-
ner Dresden-Seite, später sogar mit
acht. „Wir mussten bis 20 Uhr fertig
sein, um den letzten Klotzsche-Flie-
ger nach Hamburg zu kriegen. Damit
wurdenunsere Seiten geschickt und
inHamburg gedruckt.“
Quasi in Rekordzeit von gerade

mal drei Monaten wurde dann eine
eigene Redaktion aus dem Boden

gestampft, viele Mitarbeiter
desaltenVerlagsüber-
nommen. Es kamen
Computer, Drucker
und Faxgeräte aus
dem Westen, auch
wenn die heimi-
scheMikroelektro-
nik von Robotron
anfangs weiter
genutzt wurde.

mit ersten Mobiltelefonen ausge-
stattet, die hatten einenAkku in Kof-
fergröße. Hönig: „Und ich bin heute
noch dankbar, dass wir aus den ge-
brauchten Bundesländern nur nette
Kollegen bekommen haben. Keiner
ließ dengroßenWessi raushängen.“
Am 11. Juni 1990 erschien dann

tatsächlich die allererste Dresdner
Morgenpost, später folgten Aus-
gaben in Chemnitz, Leipzig und
auch die Sonntagsausgabe. „The-
men waren die Sachen, die die
Menschen damals bewegten“, sagt
Hönig. „Es ging natürlich um Job-
angst, um die neue Politik, auch ein
Erklären der neuen Zeit. Wir waren
immer lokal und regional, schnell
und spritzig. Eben etwas anders.
Und wir machten den Sachsen klar,
dass sie zu Recht stolz auf ihre
Geschichte sein dürfen.“ rok

30
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Wir feiern
mit Ihnen

das Jubiläum
Aufgepasst! Ab Donnerstag

feiern wir mit Ihnen das runde
Jubiläumganzgroß.Dutzende
attraktive Preise warten täg-
lich auf Gewinner. Zudemsind
wir ganz tief ins Archiv hinab-
gestiegen, haben Geschich-
ten aus der wilden Nachwen-
dezeit, der MOPO-Anfangsära
herausgekramt. Lesen Sie
noch einmal, was die Men-
schen, was uns vor 30 Jahren
bewegt hat. Ab Donnerstag in
IhrerMorgenpost!

Nordfried Hönig (Jahr-
gang 1954)wuchs inMitt-
weida auf, war ein Mus-
terschüler. „Alles Einser
außer Sport“, sagt er
heute ganz nüchtern über
seine Leistungen, die ihn
sogar ins Blickfeld des
Ministeriums für Volks-
bildung rückten. Erwurde
zum Studium (Internati-
onale Beziehungen) ins
Ausland delegiert. Von
Mittweida nach Moskau,
wo er neben Russisch
vor allem auch Spanisch
paukte. Das brachte ihm
1972 einen spannenden
Nebenjob ein, als Dol-
metscher beim Besuch
von Kubas Staats-Chef
FidelCastro inDresden ...
Sechs Jahre später hei-

ratete Hönig seine große
Liebe, eine Russin. Eine
eigentlich vorgesehe-
ne Diplomatenkarriere
war damit gestorben. So
kehrte er 1980 heim, wur-
de in Dresden ansässig

und begann beim Ver-
lag „Zeit im Bild“ (ZIB).
Deren Veröffentlichun-
gen, oft farbenfrohe
Hochglanzmagazine,
waren seinerzeit auf
der ganzen Welt für die
Außendarstellung der
DDR zuständig, er-
schienen in den ver-
schiedensten Sprachen.
Hönig: „Da ich ?ießend
Spanisch sprach, habe
ich so auch die Flücht-
linge aus Nikaragua im
Krankenhausbesucht.“
Er bliebdemHaus (der

Presse) treu, wurde
Redaktionsleiter,
Ende der 80er-
Jahre sogar Chef.
Und leitete so den
Wandel in eine
völlig neue Zei-
tungsära ein, die
bis heuteBestand
hat. Mittlerweile
genießt Nordfried
Hönig seinen ver-
dientenRuhestand.

Von Mittweida
nach Moskau

MORGENPOST, 9.6.2020

F Der Kalender
an der Wand
verrät es: Am
9. März 1990
war die Delega-
tion aus Sach-
sen zu Besuch
bei der Hambur-
ger Morgenpost.
Drei Monate
später ging die
Sachsen-Version
in Druck.

Vor 30 Jahren Mitgrün-
der der Dresdner Mor-
genpost, heute Rentner:
Nordfried Hönig (65)
blättert nach wie vor
gern in den alten Erin-
nerungen, auch in Aus-

gabe Nummer 1.

DieserMann
erinnert sich,
wie alles an%ng

Vor 30 Jahren
erschien die erstee s d e e ste

Dresdner Morgenpost
Die ersten Aus-gaben brachtenNordfried Hönigund seine Kolle-gen in der Tatra-Straßenbahnselbst unters Volk.Die MOPO fand so-fort eine große An-hängergemeinde.
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Er galt seinenSchülern
als „Mentor“, guter
Freund und engagierter

Trainer. Doch lautOber-
staatsanwältinmissbrauchte
ThomasH. (50) elf seiner
Schützlinge sexuell. Gegen
denAikido-Lehrerwird seit
gestern amLandgericht
Dresden verhandelt. DerAn-
geklagte gestand die Taten.

Im Trainingslager, in der Um-
kleide, im Nebenraum der Turn-
halle und sogar bei der gegen-
seitigen Massage auf der Matte
wurde der Trainer übergrif=g.
„Ja. Ich habe die Taten über
viele Jahre an Kindern und Ju-

gendlichen begangen“, erklärte
Thomas H., der allerdings am
ersten Prozesstag keinWort des
Bedauerns für dieOpfer hatte.
Oft näherte er sich den Schü-

lern, wenn sie schliefen, und
fotogra=erte seine Taten sogar.
So kommt es, dass zwei Opfer
bis heute nicht identi=ziert sind.
Auch sie befummelte und foto-
gra=erte der Täter im Trainings-
lager. „Auf den Fotos ist meine
Hand zu sehen, also war ich
das“, so der Angeklagte. „Aber
ich erinnere mich nicht mehr,
wer die Jungswaren.“
Bei seinen Taten ging er of-

fenbar überlegt vor. So wider-
sprach er der Anklage, wonach

er sich regelmäßig nach dem
Training an einem Jungen ver-
ging. „Das wäre ja aufgefallen,
wenn er jede Woche bei mir
gewesen wäre. Das war mir zu
heiß“, referierte der Angeklagte,
der der Meinung war, sein Opfer
habe ebenfalls Lust empfunden.
Einem anderen Jungen sprach
er erlittenes Leid ab: „Ich kann
seine Verletzungen weder se-
hennochspüren.“
Im Sommer 2019 ermittelte

dann endlich die Soko „Tata-
mi“, die den Täter schließlich zur
Streckebrachte.SeitHerbstsitzt
ThomasH. inU-Haft. Ihmdrohen
mehrere Jahre Gefängnis. Der
Prozesswird fortgesetzt. sts

Nun liegt das Problem
beim Ordnungsamt: AmWo-
chenende brannte der seit
Monaten an der Autobahn
geparkte polnische Ford Fo-
cus ab. War er bis gestern
noch ein Fall für die Kripo,
muss nun das städtische

Ordnungsamt sehen, was es
mit denAutoresten anfängt.
„Am Montag wurde der

Wagen von einem Brand-
ursachenermittler unter-
sucht“, sagt Polizeisprecher
Lukas Reumund (42). „Bis
dahin wurde das Fahrzeug

bewacht.“ Doch eigentlich
ist der nach einer Panne
liegen gebliebene Ford kei-
ne Sache der Polizei mehr:
„DieErmittlungennachdem
Halter wurden eingestellt“,
so der Sprecher. „Wir haben
den letzten bekannten Hal-
ter angeschrieben, er hat

das Schreiben erhal-
ten, aber nicht da-
rauf reagiert.“

Am 27. Mai hat
die Polizei da-
her den Fall an
das Dresdner
Ordnungsamt
übergeben,
auch der letz-
te bekannte
Halter wurde
mitgeteilt.
Wann das
Wrack nun
verschwin-
det, konnte
die Behörde
gestern noch
nicht mittei-
len. eho

Schrottauto von der A17Wer
kommt für das Brandwrack auf?

Um das Wrack
kümmert sich jetzt
das Ordnungsamt.

Mit seinenSchützlingen in derUmkleide oder imTrainingslager
Die Kammer
von Richter

Andreas
Ziegel muss
über den Fall
entscheiden.

Thomas H. (50, r.) trat
am ersten Prozess-
tag sehr gefasst
auf, blickte sogar
aufmerksam in den
Zuschauerraum.
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sexuellen Missbrauch

So erreichen Sie unsere
Anzeigenabteilung:

Telefon (03 51) 84 04 26 60
Telefax (03 51) 84 04 26 66

!

Auch für Heim und
Garten, wir beraten Sie gern!

!

Anruf genügt

Fachleute in Ihrer Näh

www.der-Besengott.de

®

www

Lindengasse 18 – 01069 Dresden – 0351 831760
Wir reparieren preiswert und sofort für Sie vor Ort:

www.monsator-dresden.de / hausgeraete@monsator-dresden.de
unter kostenfreier Rufnummer 0800/495 495 5

• Kühl-/Gefrierschränke
• Elektro- und Gasherde

• Haushaltkleingeräte
• Waschmaschinen

• Geschirrspüler
• Mikrowellen/Mangeln

Hausgeräte GmbH

Persönlich da
und so nah

Auch für Heim und
Garten, wir beraten Sie gern!

!

!

Wir liefern auch

nach Hause!

Wir liefern auch

nach Hause!

!



10 SACHSEN MORGENPOST, 9.6.2020

Nachrichten
Soldaten gegenBorkenkäfer
DRESDEN - In Sachsen treten erneut
Bundeswehr-Soldaten gegen denBor-
kenkäfer an.Wie der staatliche Sachsen-
forstmitteilt, hat das Landeskommando
gestern Einheiten in den Landeswald
entsandt. Zunächstwerden Trupps in
den Forstbezirken Bärenfels undNeu-
dorf zumEinsatz kommen. Später folgt
Verstärkung für die Forstbezirke Chem-
nitz,Marienberg und Eibenstock.

Neiße-Badwieder offen
GÖRLITZ - DasGörlitzer Neiße-Bad be-
endet seine coronabedingte Schließung
eineWoche eher. Laut Oberbürgermeis-
ter OctavianUrsu (52, CDU) empfängt
der Sport- und Erholungstempel bereits
ab heutewieder Gäste.Allerdings ist die
maximale Belegung des Bades auf 130
Personen begrenzt. Die Nutzung der Du-
schenwird ebenfalls streng begrenzt.

Geld fürAmtsschösserhaus
GRIMMA - Die neuen Eigentümer des
Amtsschösserhauses inMutzschen
können sich über einen Batzen Förder-
geld für die Sanierung ihrer Immobi-
lie freuen. Der Freistaatmachte jetzt
200 000 Euro locker. Dazu gab es eine
Denkmalplakette. DasHaus gehörtmit
der Kirche und demSchloss zu den
bedeutendsten Kulturdenkmalen in
Mutzschen, ist aber seit Jahren in be-
klagenswertemZustand.

Lotto - Das gibt’s
VergangenenSonnabendwurden
folgende Lottozahlen gezogen:
16, 18, 21, 25, 40, 49;
Superzahl: 1.
DieQuoten:
Gewinnklasse 1: unbesetzt (im Jackpot
be?nden sich 2 826 105,80 Euro);
Kl. 2: 4 x 418 710,10 Euro;
Kl. 3: 48 x 17 446,20 Euro;
Kl. 4: 547 x 4 592,70 Euro;
Kl. 5: 3 138 x 266,80 Euro;
Kl. 6: 31 328 x 53,40 Euro;
Kl. 7: 62 097 x 26,90 Euro;
Kl. 8: 646 608 x 11,60 Euro;
Kl. 9: 500 888 x 5,00 Euro.

(Alle Angaben ohneGewähr)

DRESDEN - Landtagsabgeordnete
fordern gemeinsam mit dem Queeren
Netzwerk Sachsen eine harte Anwen-
dung des Verbots sogenannter Kon-
versionstherapien für Homosexuelle
im Freistaat. Das neue Bundesgesetz
sei der richtige Weg, habe aber Lü-
cken, so Sarah Buddeberg (37, Linke)
und Hanka Kliese (40, SPD) als Fach-
sprecherinnen ihrer Fraktionen.
Sachsen müsse das Verbot darum

deutlich strenger durchsetzen. Zu-
gleich wandten sie sich gegen den
Begriff „Therapie“. Er verharmlose die
„komplett unwissenschaftlichen und
gefährlichen Praktiken“. Konversions-
therapienwerden - zumeist von religiö-
senSektenundFundamentalisten - zur
„Heilung“ Homosexueller, aber auch
Bisexueller und Transgender angebo-
ten. Das entsprechende Bundesge-
setz gibt es seitAnfangMai 2020. TH

Für hartes Verbot
von „Behandlung“
Homosexueller Wegen Handys und Corona DLRG

fürchtet mehr Badetote in Sachsen

VonTorstenHilscher

So geht sächsisch - und so lautet
dieÜbersetzung: Landtagsreden
werden im Internet künftig zeit-

gleich als Lese-Text eingeblendet. Da-
mit sollenGehörlose undSchwerhöri-
ge denDebatten besser folgen können.
Die zugrunde liegendeSoftware kann
sogar Sächsisch verstehen! Los geht
esmorgen undübermorgen bei der ak-
tuellen Sitzung desParlaments.

„Die Software wurde mit Sprechbei-
trägen aller Abgeordneten trainiert“,
erklärt ein Landtagssprecher. Damit
erkennt das System das ganze Spekt-

rum der
Sprache v
aus dem V
hin zurObe
Sowird n

schenmit E
gen mehr T
licht. Der
erleichtert
breiten Pu
dasVersteh
gerade b
Abgeordne
tenmit aus
geprägtem
Säch-
sisch.

agspräsident
. Der Politi-
t Einser-Abi
weigert sich
chdeutschen
ntlich selbst
rer Heimat-
die Scha-

öte ins Ge-
ht, ganz zu
hweigen von
erständnis-
problemen.
Meilenweit

Albrecht Pallas
(40, SPD)

Deutsch-
Sächsisch,
Sächsisch-
Deutsch: Ein
Techniker spielt
der Software im
Landtag Sprach-
muster der Ab-
geordneten vor.

DRESDEN - 17 Menschen
kamen im vergangenen Jahr
in Sachsen beim Baden ums
Leben. In diesem Jahr könn-
te es noch weitaus mehr Opfer
geben, befürchten Wasserret-
ter. Denn in diesem Sommer ist
einigesanders.
Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

und Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG)
schlagen Alarm! „Es wird ein
heißer Sommer prognostiziert.
Durch die strengen coronabe-
dingten Hygienekonzepte in
Freibädern nutzen vermutlich
mehr Menschen freie Badestel-
len zur Abkühlung. Dort gibt es

keine Rettungsschwimmer, die
aufpassen und in Not Gerate-
ne aus dem Wasser ziehen“,
sagt Lia Söder (21), Rettungs-
schwimmerin der DRK-Wasser-
wachtDresden.
Erschwerend kommt hinzu:

Erwachsene und Jugendliche
schauen immer mehr aufs
Smartphone - und nicht auf Mit-
menschen und Kinder im kühlen
Nass. Diese Unaufmerksamkeit
bringe ein hohes Risiko mit sich,
so die Lebensretter. Damit es im
Sommer möglichst wenige Tra-
gödien in Sachsens Gewässern
gibt, starten DRK und DLRG
jetzt die Kampagne „SchauAuf“

(... das Was-
ser, nicht aufs
Smartphone),
wollen die Sensibilität
derSachsenschärfen.
Übrigens: Die Wasserqua-

lität in Sachsens Seen ist sehr
gut. Das geht aus einer aktuellen
Untersuchung der Europäischen
Umweltagentur (EEA) hervor, die
gut 30 Badegewässer im Frei-
staat untersuchte. tyx

Auch wegen Sel9es: Badegäste
haben immer häu9ger ihr Smart-
phone und nicht das
Wasser im
Blick.

Lia Söder
(21)
von der
Kreis-
wasser-
wacht
Dresden.

Landtagsreden

sächsel
So sieht die
Übersetzung in
der Internet-
Übertragung aus.

Überset
„Da

kennd’sch
bleede
wärn!“*

*deutsch: Dawird doch dasHuhn in der Pfanne verrückt!
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Die aktuellen Prognosen
derWirtschaftsexperten
sind düster - vor allem

fürmittelständischeBetrie-
be, die in Sachsen knappdrei
Viertel allerArbeitsplätze
stellen. Doch statt denKopf
in denSand zu stecken, setzt
somanchesUnternehmen
imFreistaat jetzt auf neue
Produktideen.

Eine selbst desin@zierende Be-
suchsbox, Hygieneschutzwände
auf Theken und Schreibtischen
oder eine Desinfektionsmittel-
säule aus gebürstetemEdelstahl:
Um die Krise zu bewältigen, sat-
teln viele mittelständische Unter-

nehmen kurzerhand auf Hygiene
um. So auch Museumsausstatter
Seiwo aus dem erzgebirgischen
Scharfenstein.
Zusammen mit seinem Team

hat Geschäftsleiter Jan Wabst
sein Know-how in Sachen Vitri-
nenbau genutzt und einen selbst
desin@zierenden Schutzraum
(„Protect Cube“) entwickelt, der
unter anderem in Senioren- und
PBegeheimen genutzt werden
könnte. Nach Verlassen des Rau-
mesmacht eine starke Dosis die-
ser ultravioletten Strahlung Kei-
men den Garaus. „Das passiert
im Unterschied zur händischen
Desinfektion innerhalb von zwei
Minuten. Zudembraucht es keine
Desinfektionsmittel“, soWabst.
Doch damit nicht genug. Lässt

sich ein Kontakt wie beim Ein-
kaufen nicht vermeiden, kommen
zwei weitere Mittelständler aus
Sachsen ins Spiel. Als Spezialist
in Sachen Edelstahl fertigt etwa
die Firma Friedrich aus Grün-
hain-Beierfeld seit Beginn der
Corona-Krise eine Säule aus ge-
bürstetem Edelstahl, die die vie-
lerorts provisorisch aufgestellten
Tischchen mit Desinfektionsmit-
tel ersetzen soll. Währenddes-
sen möchte der OberBächen-
spezialist Rosskopf+Partner aus
Augustusburg mit ansprechen-
der Gestaltung bei Hygiene-
schutzwändenpunkten. my

Innenminister Roland Wöller (49, CDU, l.)
und der Görlitzer OB Octavian Ursu (52,
CDU) bei der Einweihung der Videoanlage
an der Görlitzer Altstadtbrücke.

GÖRLITZ -Mehr stationäreVideokame-
ras gegen Grenzkriminalität in Ostsach-
sen - das fordert der CDU-Kreisverband
Görlitz.DenndieKriminaliät seiwegender
geogra@schenLagehöher als anderswo.
Vergangenen August hatte Innenmi-

nister Roland Wöller (49, CDU) die erste
Videoüberwachungsanlage zur Verhin-
derung von Straftaten an der Görlitzer
Altstadtbrücke in Betrieb genommen.
Dies sei ein bundesweit einmaliges Pro-
jekt gegen die grenzüberschreitende Ei-
gentumskriminalität. Laut Polizei gibt es
Erfolge: Die Zahl der besonders schwe-
ren Diebstähle habe sich von Mitte Au-
gust 2019 bis Mitte Januar 2020 im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum mit rund
500 Fällen mehr als halbiert. Insgesamt
gibt es inGörlitz sechsKameras.
DieCDUfordertnunmehrKameras. „Wir

wollen die Sicherheit für alle Menschen
im Landkreis Görlitz erhöhen und fordern
deshalb die Staatsregierung auf, die sta-
tionäre Kameratechnik bspw. auf Ostritz,
Zittau,dasZittauerGebirge,dasOberland
oder Rothenburg und BadMuskau in
Abstimmung mit den Komm
auszuweiten“, so der Gör
CDU-Chef FlorianOest (32).
Auch für Wöller hat sich

Videoüberwachung als
Baustein zur Bekämpfung
Eigentumskriminalität nahe
Grenze bewährt. „Mit dies
kenntnis habe ich die Poliz
rektion Görlitz beauftragt, we
tere geeignete Standorte zu
prüfen. Darüber hinaus soll
auch mobile Technik zum
Einsatz kommen.“ mor

Görlitz CDU fordert mehr feste
Kameras gegen Grenzkriminalität

Innovativ!
Der =exible
Corona-
Schutzraum
desin;ziert
sich auto-
matisch mit
UVC-Licht.

Ultraviolette Strahlung

Ein Raum, der sich
selbst desin1ziert

dahinter, aber auch
sisch klingt Lin
Chef Rico Gebhardt
rige wurde in B
Erzgebirge geboren
schlern im Hohen
Lars Rohwer (48,
und Albrecht P
(40, SPD). Dafür pD
zum Beispiel CD
Fraktions-Chef Chri
tian Hartmann (4
das „Gewandhaus
Sächsisch“. Eine
vornehme Variante
die aus der Oper
die „Ouper“ und

schland“macht.
Sächsisch-Über-

r-Institut für Intel-
Informationssys-

50000 Euro. Plus
uro für die Lizenz
hr. Schon haben
ächsischen Land-
die Landtage von
erösterreich,
ern, Thüringen
d NRW angefragt
natürlich für ihre
undart.

Rico Gebhardt
(57, Linke)

Im Plenarsaal des
Sächsischen Land-
tags werden viele
Reden gehalten.

Fo
to
s:
im
ag
o
im
ag
es
/W
es
te
nd
61
,p
riv
at

Fo
to
s/
M
on
ta
ge
:d
pa
/R
ob
er
tM

ic
ha
el
,p
riv
at

! Florian Oest (32),
Chef des CDU-Kreis-
verbands Görlitz, for-
dert mehr Kameras.
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Seiwo-Geschäftsführer
Jan Wabst bei der Prä-
sentation des soge-

nannten „Protect Cube“.
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GÖRLITZ - Auftrags-Stau bei
der AutomaBa! Wegen der ver-
schärften Einreisebestimmun-
gen an den Grenzen war es für
Autodiebe in den vergangenen
Monaten hochriskant, geklaute
Fahrzeuge gen Osten zu ver-
schieben. Das muss nun offen-
bar nachgeholtwerden ...
Es sah zunächst nach einem

ganz normalen Unfall aus, war
dann aber doch einiges mehr:
Nach einem Crash am Abend
in der Thomas-Müntzer-Stra-
ße in Reichenbach wollte der

Fahrer eines Sprinters türmen.
Doch das sah zufällig ein Bun-
despolizist und nahm die Ver-
folgung auf. Kaum hatte er den
Fahrer gestellt, riss dieser sich
los, sprang in ein heranrasen-
des Auto (vermutlich eines
Komplizen) und verschwand.
Der Mercedes war in der Nacht
zu Donnerstag in Frankfurt ge-
stohlenworden.
Keine zwei Stunden später

wollte ein Pole (32) mit einem
Sprinter über den Grenzüber-
gang Hagenwerder. Nicht nur,
dass er keinen Führerschein
hatte, auch die Wiesbadener
Kennzeichen gehörten nicht

zum Fahrzeug. Auch dieser
Benz stammte aus Frankfurt.
Kurz nach Mitternacht dann
Versuch Nummer 3: Ein Weiß-
russe (43) raste durch den Tun-
nel Königshainer Berge - mit ei-
nemSprinter.Dieserwarbereits

imFebruargeklautworden.Und
auf der LadeCäche fanden sich
die Teile von insgesamt sieben
gestohlenen BMW sowie eines
Mercedes. Der Pole und der
Weißrusse sitzen nun in Unter-
suchungshaft. eho

Automa+a wieder
schwer nachtaktiv

 In dem geklauten Transporter steckten die Teile aus acht weiteren
gestohlenen Autos.

! Dieser Sprinter wurde bereits
im Februar geklaut.

Kaumsind dieGrenzen geöffnet
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!Spielplätze!Haltestellen

Kippenverbot! Leipzig
macht Rauchern Dampf

LEIPZIG - In Leipzig könnte es bald ein
generelles Rauchverbot auf Spielplät-
zen geben.AuchEingangsbereiche
öffentlicherGebäudeundStraßen-
bahn-Haltestellen sollen rauchfrei
werden.

Es ist eine Initiative des Jugendparla-
ments, die den Weg in den Stadtrat und
dortbereitsbreiteUnterstützung fand.Das
Passivrauchen stelle gerade für Kinder ein

erhebliches Risiko dar, weil sie besonders
empBndlich auf die Giftstoffe im Tabak-
rauch reagieren, heißt es in derBeschluss-
vorlageder Jugendvertretung.
Sie bezieht sich damit auf die wissen-

schaftliche Arbeit des Kinderpneumolo-
gen Dr. Freerk Prenzel (44). Seit Jahren
warnt der Wissenschaftler der Universität
Leipzig vor den Folgen des Passivrau-
chens bei Kindern - die von häuBgen Mit-
telohrentzündungen, Lungeninfektionen,

Asthma, Stoffwechselstörungen bis hin
zu Krebserkrankungen reichen. Mit einem
Rauchverbot auf Spielplätzen würde die
Messestadt Chemnitz und Görlitz folgen,
die das bereits in ihren Grünanlagensat-
zungenverankert haben.
Die Leipziger Anti-Rauch-Initiative geht

jedoch noch weiter. Auch die Eingangs-
bereiche öffentlicher Gebäude sollen
fortan zu rauchfreien Zonen deklariert
werden. Es sei ein Unding, dass Nicht-

raucher gezwungen sind, durch Rauch zu
gehen, wenn sie Amtsgänge erledigten,
argumentiert das Jugendparlament. Die
Linke-Fraktion, die wie die Grünen den
Antrag unterstützt, hat ihn sogar noch er-
weitert - um ein Rauchverbot in Fahrgast-
unterständen an Haltestellen von Bus,
Tram und S-Bahn. Vermutlich noch vor
derSommerpause, aufderRatsversamm-
lung am 8. Juli, wird der Stadtrat über die
Rauchverbote abstimmen. -bi.-

Mit der Kippe auf
den Spielplatz - das
soll in Leipzig bald
verboten sein.
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KAMENZ - Eine
etwas andere Über-
nachtungsmöglich-
keit gibt’s ab August
mitten in der Kamen-
zer Innenstadt: Aus
einem ehemaligen
Bioladen werden
zwei süße Ferien-
wohnungen. Über-
nachten im Schau-
fenster inklusive!
Die Idee zu dem

eher ungewöhnli-
chen Umbau hatte
Anne Hasselbach,
City-Managerin von
Kamenz. „Dennwirk-
lich ernsthafte An-
gebote von Nach-
mietern hatten wir
im vergangenen Jahr
nicht“, sagt der Ei-
gentümer des Hau-
ses, Enrico Schnei-
der (43). „Der Ansatz
ist toll. DieGeschäfte
stehen nicht leer,
gleichzeitig wird ei-
ne super Übernach-
tungsmöglichkeit
geschaffen, zumBei-
spiel für Besucher
der Hutbergbühne

oder auch Wochen-
endausBügler.“
Zwei Zimmer wird

es geben: eines für
zwei Gäste, das an-
dere zum Hinterhof
ist größer - dort kön-
nenbis zu vierPerso-
nen nächtigen. „Je-
des Zimmer hat ein
eigenes Bad, dazu
kommt ein Gemein-
schaftsraum mit
Küche“, so Schnei-
der. Das Schaufens-
ter wird erhalten
bleiben, denn „das
macht jadenCharme
aus. Die Möbel wer-
den unter anderem
vom Flohmarkt kom-
men, um eine uri-
ge Atmosphäre zu
schaffen“.
Das Mini-Hos-

tel wird „Zur alten
Schneiderei“ heißen.
Nicht wegen des Fa-
miliennamens des
Besitzers. „Ganz
früher war in diesen
Räumen eine Da-
menmaßschneide-
rei, das passt einfach

perfekt.“ Buchen
kann man das Domi-
zil schon jetzt, Preis:
ab50EuroproNacht.
Infos unter: www.
alteschneidereika-
menz.de cast

Bioladenwird zur
Ferienwohnung

Obwohl Liebesschwindler Rene
H. (49) schonmit beidenBeinen
imKnast steht, wollte er imBe-
rufungsverfahren amLandge-
richt Chemnitz umdieHaftstrafe
feilschen. VomStaatsanwalt
gab’s dafür eine ordentliche
Standpauke.

Das Vorstrafenregister des Rode-
wischers hat es in sich: 28 Einträge,
davon der Großteil wegen Betrugs
und Fahrens ohne Fahrerlaubnis.
Um an Geld zu kommen, waren

dem geschiedenen Familienvater
fast alle Mittel recht. So köderte er
die gleichaltrige Nicole M. in einem
Dating-Portal, gab vor, sich in sie
verliebt zuhaben.
Doch Rene H. spielte nur eine Rol-

le. Er war der Geschäftsmann, sie die
potenzielleGeldgeberin.Anfang2018
kam es zum ersten Treffen. Später
forderte der Angeklagte immer wie-
der Geldbeträge zwischen 200 und
500Euro,weil seineKontenwegenei-
ner Steuerprüfung angeblich gesperrt
seien. Insgesamt Bossen knapp

7500 Euro auf sein Konto. Davon be-
sorgte sich der Betrüger meist Miet-
wagen, die er ohneFührerschein fuhr.
Wegen 15-fachen gewerbsmäßi-

gen Betrugs gab’s am Amtsgericht
Chemnitz anderthalb Jahre ohne Be-
währung. Sogar seinAnwalt plädierte
auf diese Strafe. Trotzdem ging H. in
Berufung. Der Staatsanwalt: „Es gab
ein Rechtsgespräch. Wie können Sie
nur glauben, dass Sie hier weniger
bekommen!“ Der Betrüger gab klein
bei und akzeptierte das Urteil: „Jetzt
passiert nichtsmehr.“

Liebesschwindler will
nicht in den Knast

...warumer trotzdemeineHaftstrafe bekommt

Liebesbetrüger
Rene H. (49) muss

in den Knast.

 Das Haus in der Kamenzer Poststraße gehört bereits seit
15 Jahren Enrico Schneider und seiner Familie.

 Neugierige Blicke nach drinnen: Bald können die Feriengäste
beim gemütlichen Beisammensein auch nach draußen durchs
Schaufenster gucken.

Blick in eines der
Badezimmer: Aktuell
werden Fliesen an-
gebracht. !

 City-Managerin Anne Hasselbach brachte Eigentümer
Enrico Schneider auf die ungewöhnliche Umbau-Idee.

Schöner schlafen
im Schaufenster

!Eingangsbereiche

Auch in Parkanlagen sollten Rauchverbotszonen geschaffen
werden, insbesondere auf Spielwiesen. Diesen Beschluss-
vorschlag brachten die Grünen ein.

Weggeworfene Kippen am Spiel-
platz sind auch eine Gefahr für

Kleinkinder, die sich Dinge oft ge-
dankenlos in den Mund stecken.
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Eine historische Aufnahme
des Johanneums. Wo heute

das Verkehrsmuseum ist, war
früher die Porzellansamm-

lung beheimatet.

DRESDEN - E
Institution ihre historische
Vergangenheit, geht es
oft umdie zwölf Jahre des
„DrittenReiches“.Auchdie
StaatlichenKunstsammlun-
genDresden (SKD) tun das.
Eines der Forschungsprojek-
tewurde jetztmit einer
Buchveröffentlichung
abgeschlossen.

Der Buchtitel macht klar, wo-
rum es geht: „Zwischen Kunst,
Wissenschaft und Politik. Die
Staatlichen Sammlungen für
Kunst und Wissenschaft in
Dresden und ihre Mitarbeiter im
Nationalsozialismus“ lautet er.
Im Mittelpunkt der Betrachtung
stehen die führenden Funkti-
onsträger der damaligen Zeit.

sche Nähe zu den Nationalsozi-
alisten und der daraus resultie-
rende EinDuss auf Berufsauffas-
sung und Ausstellungstätigkeit.
Damit verwoben, aber als eigen-
ständiges Forschungsprojekt
als davon gelöst zu betrachten
ist die umfangreiche Herkunfts-
recherche des Museumsbe-
standes, welche die Suche nach
jüdischen Mitbürgern abgenö-
tigten und geraubten Kunstwer-
ken einschließt und im Proveni-
enzrecherche-Projekt Daphne
zusammenläuft. Geleitet wird
der gesamte Recherche-Kom-
plex von Gilbert Lupfer (64), der
auch als Herausgeber des von
Karin Müller-Kelwing erarbeite-
tenBuches fungiert.
Der Band beschäftigt sich

mit BiograBen von 90 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der
Kunstsammlungen. „Es geht
dabei um jene Mitarbeiter, die
förmlich Verantwortung für die
Geschicke der Institution über-
nahmen“, so Lupfer zur MOPO.
Ursprünglich habe man nur das
Direktorium in den Blick neh-
men wollen, doch habe sich das
mit Beginn des Krieges nicht
aufrechthalten lassen. Lupfer:
„Nicht selten rückten andere
Mitarbeiter, wie Restauratoren
oder wissenschaftliche Mitar-
beiter, in dieser Zeit in verant-
wortlichePositionenauf.“
In welchem Maße waren die

Kunstsammlungen national-
sozialistisch durchseucht? Die
Antwort auf diese Frage fällt der

aus. Lupfer: „Wir haben viele
Facetten politischen Verhaltens
identiBziert. Es gab jene, die
glühende Anhänger des Sys-
tems waren, und jene, die sich
leidenschaftslos anpassten.“
Widerstandskämpfer aus der
Mitte der Institution habe es
nicht gegeben.

Als überzeugten Anhänger
desRegimes identiBziert dieRe-
cherche etwa den Direktor der
Porzellansammlung und Leiter
des Kunstgewerbemuseums,
Fritz Fichtner (1890-1969). Lup-
fer: „Der war explizit ein Nazi.“
Es gäbe weitere Beispiele, aber
seien diese angesichts der vie-
len Mitläufer in der Minderheit
gewesen. Auch sei die Ausstel-
lungspolitik nicht übermäßig
ideologisch ausgerichtet gewe-
sen. Lupfer: „Es gab bis 1944
einige Ausstellungen, die mit
Kriegsthemen die Naziideologie
verherrlichten, doch waren es
aufs Ganze gesehenweniger als
anderswo, etwa inBerlin.“
Unterdurchschnittlich, ergab

die Recherche, waren die Ent-
lassungen von jüdischen Mitar-
beiternnachderMachtübernah-
me 1933. „Das ist ein Resultat,
dasunswirklichüberraschthat“,
so Lupfer. Tatsächlich habe es
vor 1933 nur etwa eine Handvoll
jüdischer Mitarbeiter gegeben,
offenbar ein Ergebnis der Perso-
nalpolitikwährendderWeimarer
Republik. Dafür, dass diese anti-
semitisch geprägt gewesen sein
könnte, habe die Recherche je-

doch keine belastbaren Indizien
ergeben, sagtLupfer.Zudenaus
dem Haus vertriebenen Juden
gehörte der Kustos der Museen
für Tierkunde und Völkerkunde,
Fritz van Emden (1898-1958),
der mit seiner Familie nach
Londonemigrierte.
Überraschend auch das

Rechercheresultat betreffend
den berüchtigten Direktor der
Gemäldegalerie, Hans Posse
(1879-1942), der am 1. Juli 1939
von Hitler zum Sonderbeauf-
tragten des „Sonderauftrags
Linz“ernanntwordenwar. InLinz
sollte Posse für den „Führer“ ein
Museum aufbauen und dafür re-
präsentative Kunst herbeischaf-
fen (siehe Seiten 6/7). Saß er in
der Dresdner Gemäldegalerie
gewissermaßen an ergiebiger
Quelle, hat er dieAufgabendoch
kaum miteinander verquickt.

Lupfer: „Der Sonderauftrag Linz
war nicht Sache der Staatlichen
Sammlungen. Posse hat das
Projekt größtenteils außerhalb
der Institution verfolgt.“
75 Jahre nach Kriegsende ist

dieses Buch ein wichtiger Bei-
trag zur Kunst- und Geschichts-
wissenschaft, ein Baustein
zum Gebäude des übergreifen-
den Forschungsgegenstands
Dresden inderNazizeit.
Dass die Kunstsammlungen

der Jahre 1933 bis 1945 eine
braune Institution waren, stand
und steht kaum in Zweifel. Die
leitende Frage der Recherche
lautete eher: Wie braun ist sie
gewesen? Lupfers Resümee:
„Die Kunstsammlungen waren
nicht brauner als andere Insti-
tutionen in Dresden oder woan-
ders. Aber sie waren mit Sicher-
heit nichtweniger braun.“ gg

as
enen

im Böhlau Verlag,
49 Euro

EinneuesBuchbeleuchtetdenDresdnerMuseumsverbundwährendderNazizeit

Wie braun waren die
Kunstsammlungen?

Gilbert Lupfer (64)
leitete den gesamten
Recherche-Komplex.

Hans Posse (1879-1942),
Museumsdirektor und
Sonderbeauftragter Hitlers.
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Kauczinski-Truppe auf nächster
Etappe hoch zum Gipfelkreuz!

Dy-
namo-
Coach
Markus
Kau-
czinski
nimmt
seine
Spieler
mit in die
Verant-
wortung,
sie sollen
sich
mit der
Situation
ausei-
nander
setzen.

Zwei, die heute
Abend von Be-
ginn an auflaufen
könnten, um die
Offensive anzu-
kurbeln: Patrick
Ebert (r.) und
Marco Terrazzino.

Keeper Broll „Es war nur ein Schritt!“
DRESDEN - Eigentlich hätte die
Schlagzeilen lauten sollen: Wo
würden die Dynamos ohne Kevin
Broll stehen? Erübrigt sich. Sie
sind auch mit ihm (noch) Letz-
ter. Aber wären sie ohne
ihn überhaupt noch
dran? Das zumin-
dest darf bezweifelt
werden. Gerade im
Überlebensspiel in
Wiesbaden zeigte der
Keeper sein Können.
Heute muss er wieder
top in Form sein.

Klar, er hatte eine Aktie am 1:2, als
er die Flanke nicht resolut klärte. Den
Fehler machte er danach aber mehr
als wett. Sahne, seine Reflexe Mitte
der zweiten Hälfte beim Stand von
2:2. Vor allem, wie er seine Pranke

bei Daniel Kyehres Schuss aus vier,
fünf Metern hochreckte. Und sein
Gesichtsausdruck danach Marke:
Was juckt es die Eiche, wenn sich die

Sau an ihr reibt? Souveränität
und Gelassenheit! Mit einer

Seelenruhe entnervte
er Wiesbaden und
machte seine Vorder-

leute stark.
Statt weit weg, heißt

es auch wegen ihm:
Dynamo ist wieder dran,

kann heute Wiesbaden
über- und Karlsruhe einho-

len. „Das war der richtige Schritt
in die richtige Richtung, um sich da
unten Luft zu verschaffen, um ran-
zukommen. Es war nur ein Schritt,
es war kein Endspiel. Es waren Big
Points auf jeden Fall, jetzt heißt es
voller Fokus aufs nächste Spiel“,

schaute er schon in Wiesbaden auf
die heutige Partie gegen Fürth. Viel
Zeit, den Moment zu genießen, haben
er und seine Mitspieler nicht. Schon
im Flugzeug zurück nach Dresden
ging es an die Regeneration und die
Vorbereitung auf die Franken. „Es
gibt keine Zeit, sich zu freuen“, so der
24-Jährige.

Nun wird es heute alles andere als
einfach. Es ist das vierte Spiel in zehn
Tagen, die personelle Situation ist an-
gespannt. „Wir haben uns in Wiesba-
den nicht mir Ruhm bekleckert, aber
wir haben Wille gezeigt, haben bis
zum Schluss gefightet“, will er, dass
es heute genauso aussieht. Nur mit
der nötigen Galligkeit geht es. Und
wenn er wieder die standfeste Eiche
gibt, kann sich das Kleeblatt ergeb-
nislos an ihr reiben.

ThomasNahrendorf

DRESDEN - Die SG Dynamo ist seit
Mitte November Dauerletzter der
2. Bundesliga. Um genau zu sein,
seit dem 15. Spieltag. Heute Abend
kann dies der Geschichte angehö-
ren, wenn Dresden das Kleeblatt
rupft und im Nachholspiel des
27. Spieltags drei Punkte einfährt.
Die Schwarz-Gelben haben wieder
alles in eigener Hand - zumindest
was Rang 16 angeht.

Rote Laterne abgeben und punkte-
mäßig zum 16. Karlsruhe aufschlie-
ßen - beides ist bei voller Punktzahl
heute Abend möglich. Wie wichtig ist
dieser Fakt für den Kopf? „Was wä-
re wenn, damit darf man sich nicht
beschäftigen, dann verlierst du den
Fokus. Der ist immer auf deiner Leis-
tung“, antwortete Dynamo-Chef-
coach Markus Kauczinski zur gestri-
gen Video-Pressekonferenz gewohnt
ruhig. Und alles wieder selbst in der

Hand zu haben nach der 0:1-Nieder-
lage des Karlsruher SC in Aue, hilft
das zumindest mental? „Ja“, gibt der
50-Jährige zu: „Wir sind dran,
haben den Anschluss herge-
stellt. Das ist ein besse-
res Gefühl, als wenn du
nach oben schaust, das
Gipfelkreuz siehst und
nicht weißt, wie du hin-
kommst.“

Mit dem Last-Minute-Sieg
in Wiesbaden hat Dynamo
den Weg nach oben gefunden.
Die Truppe will sich nicht mehr
davon abbringen lassen, auch wenn
einige große Steine auf der Strecke
liegenwerden.

Alle noch kommenden sechs Geg-
ner sindharteBrocken, aber auchdie
körperliche Verfassung ist einer, viel-
leicht sogar der unberechenbarste
Gegner. Es ist nun das vierte Spiel im
Drei-Tages-Rhythmus. „Einige Spie-

ler sind heute noch müde von Sams-
tag“, bestätigte der Coach. Deshalb
wird er die Blutwerte mitentscheiden

lassen,werheutevonAnfang
an spielen wird. „Aber

es geht nicht nur
nach Wissenschaft,
sondern auch nach
Bauchgefühl“, so der
Coach. Heißt, er wird

seinen Mannen heute
ganz tief in die Augen

schauen und dann ent-
scheiden, wer bereit ist für

die nächste Etappe hoch zum
Gipfelkreuz.

Kauczinski nimmt seine Jungs mit
in die Verantwortung, fordert sie:
„Wir reden über Verhaltensweisen,
darüber, wie man Situationen lösen
kann. Alles, was ich nicht trainieren
kann, das müssen wir jetzt anders
machen. Daher fordern wir, dass die
Jungs sich noch mehr damit ausein-

andersetzen“, erklärte der Dyna-
mo-Coach.

Verzichten muss Kauczinski
heute auf den gelb-rot-gesperr-
ten Patrick Schmidt, auf Marco
Hartmann, Josef Husbauer,
Dzenis Burnic und Justin Lö-
we. Godsway Donyoh und
Florian Ballas sind fraglich.
Beide mussten am Montag
das Training vorzeitig abbre-
chen. Wieder dabei sein wird
Patrick Ebert, der in Wiesba-
den angeschlagen fehlte.

ThomasNahrendorf

Broll

C. LöweKreuzer

Petrak

Ebert

Trainer:
Kauczinski

Terrazzino

Makienok

Donyoh

Ehlers

Nikolaou

Ballas

So spielt

Rekord für Ballas
Dynamo absolvierte am Sonnabend in
Wiesbaden sein 300. Punktspiel in der
2. Bundesliga, das mit dem 3:2-Sieg
gekrönt wurde. Kapitän Florian Ballas
absolvierte bei den Hessen sein 94. Zweit-
ligaspiel für Dresden und schloss damit
zu Rekordhalter Romain Bregerie (2011 -
2014) auf. Heute gegen Fürth hat er den
Rekord dann für sich alleine, wenn „Balla“
auflaufen sollte.

Vier Spiele ohne Tor
Fürth ist kein Lieblingsgegner für Dynamo.
In den letzten vier Spielen gelang gegen
das Kleeblatt kein Tor - 0:2, 0:0, 0:1, 0:1.
Der letzte Dreier ist fast vier Jahre her. Am
20.11.2016 siegte Dresden daheim 2:1.
Nachmachen bitte!

Ehrung für Ehlers
Kevin Ehlers hat den Publikumspreis „Ju-
gendsportler 2020“ der Sportjugend Dres-
den im Rahmen der Sportjugendehrung
gewonnen. Der 19-jährige
Innenverteidiger der
SGD setzte sich beim
Online-Voting deutlich mit
1785 Stimmen durch. „Eh-
le“ stand bei seinen bisher
16 Pflichtspieleinsätzen in
dieser Spielzeit 15 Mal in
der Startelf.

Dynamo-Splitter
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Ehlers

Kevin Broll geht heute mit breiter
Brust ins Spiel gegen Fürth.

Aufgestanden, nicht sitzenge-
blieben: Dynamo-Keeper Kevin

Broll hat seinen Farben in
Wiesbaden den Sieg gerettet.

Markus Kauczinski vor dem
Spiel in Wiesbaden. Da war er in
Gedanken, die hat er sich auch
für die heutige Partie im eigenen
Stadion gegen Fürth gemacht.
Jetzt müssen seine Jungs diese
nur noch erfolgreich umsetzen.
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2. Bundesliga
Hamburg - Kiel 3:3

1. Arminia Bielefeld 29 15 12 2 54:27 57
2. VfB Stuttgart 30 15 7 8 49:35 52
3. Hamburger SV 30 13 11 6 58:38 50
4. 1. FC Heidenheim 30 13 9 8 39:31 48
5. SV Darmstadt 98 30 10 13 7 39:38 43
6. Hannover 96 30 11 9 10 45:44 42
7. FC Erzgebirge Aue 30 11 8 11 40:42 41
8. VfL Bochum 30 9 12 9 47:46 39
9. Holstein Kiel 30 10 9 11 48:49 39

10. SV Sandhausen 30 9 12 9 37:38 39
11. SSV Jahn Regensburg 30 10 9 11 45:48 39
12. SpVgg Greuther Fürth 29 10 8 11 41:40 38
13. VfL Osnabrück 30 8 11 11 39:42 35
14. FC St. Pauli 30 8 11 11 35:39 35
15. 1. FC Nürnberg 30 7 12 11 38:50 33
16. Karlsruher SC 30 6 12 12 37:49 30
17. SV Wehen Wiesbaden 30 7 7 16 37:52 28
18. Dynamo Dresden 28 7 6 15 28:48 27

Die nächsten Spiele
Dresden - Greuther Fürth heute, 18.30
Sandhausen - Bielefeld Fr., 18.30
Dresden - Hamburg Fr., 18.30
Nürnberg - Greuther Fürth Sa., 13.00
Kiel - Wehen Wiesbaden Sa., 13.00
Heidenheim - Regensburg Sa., 13.00
Osnabrück - Bochum Sa., 13.00
Darmstadt - Hannover So., 13.30
St. Pauli - FCE Aue So., 13.30
Karlsruhe - Stuttgart So., 13.30
Bielefeld - Dresden Mo., 20.30
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Dynamo kann heute erstmals seit November die Rote Laterne abgeben und zum 16. aufschließen
Nachrichten

Zäher Poker umSchick
LEIPZIG - Die Verhandlungen zwischen
RB Leipzig und AS Rom um eine feste
Verpflichtung des Leihspielers Patrik
Schick (24) sind ins Stocken geraten.
RB hat den Römern 20 Millionen Euro
angeboten, was deutlich unter der
vereinbarten Ablöse von 29 Mio. liegt.
Wegen der Corona-Krise drängt Leipzig
auf eine Reduzierung der Summe.
AS will jedoch mindestens 25 Mio.,
denn der Serie-A-Klub hat zurzeit mit
Liquiditätsproblemen zu kämpfen.
Schick hatte am Sonnabend gegen
Paderborn seinen zehnten Bundesliga-
treffer erzielt.

RB-Frauen steigen auf
LEIPZIG - Die Spielerinnen von RB
Leipzig steigen in die 2. Bundesliga auf.
Das NOFV-Präsidium hat den Abbruch
der Regionalliga-Saison beschlossen
und das Aufstiegsrecht der RB-Frauen
als souveräner Tabellenführer festge-
legt. Zugleich wurde der Aufstieg des
zweiten RB-Frauenteams in die Regio-
nalliga bestätigt.

Kein neuesStadion in Jena?
JENA - Drittliga-Schlusslicht FC Carl
Zeiss Jena muss um den geplanten
Stadion-Neubau bangen. Die Grünen
bringen zur nächsten Stadtratssitzung
einen Beschlussantrag ein, der den Bau
vorerst auf Eis legen soll. Demnach
soll der Oberbürgermeister beauftragt
werden, Verhandlungen mit den am
50-Millionen-Euro-Projekt beteiligten
Unternehmen aufzunehmen, um den
Bau auszusetzen. Das Betreiberkonzept
soll auf Beeinträchtigungen durch die
Corona-Pandemie überprüft werden.

VfB-Einspruch abgewiesen
FRANKFURT/M. - Das DFB-Sportge-
richt wies den Einspruch des Zweitli-
gisten VfB Stuttgart gegen die Wertung
des Punktspiels beim SV Wehen Wies-
baden zurück. „Der Schiedsrichter hat
ein strafbares Handspiel wahrgenom-
men und Elfmeter verhängt. Das war
eine unanfechtbare Tatsachenentschei-
dung. Auf den Ablauf und die Qualität
des Dialoges zwischen Schiedsrichter
und Video-Assistent kommt es nicht
an“, sagte der Vorsitzende des Sport-
gerichts, Hans E. Lorenz. Durch den
Strafstoß in der Nachspielzeit, der
erst nach der Intervention des Video-
schiedsrichters gegeben wurde, hatte
der VfB mit 1:2 verloren. Ob der VfB
Berufung gegen das Urteil einlegt, steht
noch nicht fest.

TV-Tipps
Eurosport

16.00 - 23.00 Snooker: Championship League,
2. Gruppenphase

Sky
18.20 - 20.30 Fußball: 2. Bundesliga, Dynamo
Dresden - SpVgg Greuther Fürth, Nachholspiel
vom 27. Spieltag; 19.45 - 23.15 Fußball: DFB-
Pokal, 1. FC Saarbrücken - Bayer Leverkusen,
Halbfinale

ARD
20.15 - 22.45 Fußball: DFB-Pokal, Halbfinale:
1. FC Saarbrücken - Bayer Leverkusen
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Tor, Ostderby-Triumphundein dickes Trainerlob zum

Frick: „Endlich zwei Sie
ZWICKAU -Es gehtweiter
Schlag auf Schlag: Der
straffe Zeitplan gewährt dem
FSVZwickau dieser Tage
keinerlei Verschnaufpause.

Rund48Stundennachdemdeut-
lichen, aber auch kräftezehrenden
Kantersieg gegen den Halleschen
FC (5:1) ging es schnurstracks wei-
ter zum FC Bayern II. Gegen die

„kleinen“ Bayern wollen die West-
sachsen heute Abend schaffen,
was ihnen in dieser Spielzeit über-
haupt nochnicht gelungen ist.
„Wir wollen endlich einmal

zwei Siege in Folge holen“,
weiß Davy Frick, was bisher ge-
fehlt hat und ein Grund dafür ist,
warum Zwickau derart mit im Ab-
stiegskampf involviert ist.

Der Re-Start Ael vor dem letzten
Wochenende, gelinde gesagt,
verhalten aus. Ein Zähler aus zwei
Partienwar zuwenig, umvomAb-
stiegsplatz herunter zu kommen.

HALLE -Die dramatische Talfahrt hat
die Verantwortlichen desHalleschen
FC inPanik versetzt und zum
nächsten Trainerwechsel
geführt.

Nach nur fünf Spielen an der
Seitenlinie desmittlerweile stark

abstiegsge-
fährdeten
Drittligisten
ist für Ismail
Atalan Schluss.
Gestern Mittag wur-
de Florian Schnorren-
berg als Atalans Nach-
folger bis zunächst Sai-
sonende vorgestellt.
Gemeinsam mit dem

früheren HFC-ProA Daniel Ziebig als
Co-Trainer betreut er das Team bereits

beim heutigen Auftritt im Heim-
spiel gegenWaldhofMannheim.
„Die Art und Weise des

Auftritts im Spiel gegen den
direkten Konkurrenten aus
Zwickau ließ uns keine ande-
re Wahl“, sagte HFC-Präsi-
dent Jens Rauschenbach. Das
1:5 beim FSV war das 13. Spiel
n Serie ohne Sieg, verbunden mit

demAbsturz aufAbstiegsplatz 17.
Und dabei sah es zu Saisonbeginn so

gut aus für die Rot-Weißen. Der damalige
Trainer Torsten Ziegner hatte ein stark zu-
sammengestelltes Team ins Rennen ge-
schickt, dass zwischenzeitlich sogar die
Tabelle anführte. Am 14. Dezember aber

begannderAbsturz nacheinem2:5g
Würzburg, nachdem man zuvor no
Spitzenreiter Duisburg 1:0 bezwun-
gen hatte und auf Platz zwei lag.
Weder Ziegner noch der im Febru-
ar verpCichtete Atalan konnten die
Mannschaftmehr erreichen.
Der 43-jährige Schnorrenberg

war vonOktober 2018 bisMai 2019
alsDrittliga-Trainer bei der SGSon-
nenhofGroßaspachtätig.Dortholte
er in 25 Partien einen Punkteschnitt
von 1,12. Das dürfte bei seinem Hal-
le-Engagement, das sich beim Klas-
senverbleib verlängert, nicht reichen.
Und der HFC griff weiter durch: Die

gentlichenLeistungsträgerTerrenceB
undMarcel Hilßner wurdenwegen feh
der Fitness suspendiert.

UnersättlicheBayern
BayernMünchen steht in der Bundesliga
dicht vor dem30.Meistertitel. Die Elf von
SebastianHoeneß, Sohn von Ex-Hertha-
undWolfsburg-Manager Dieter Hoeneß
und der Neffe von FCB-Ehrenpräsident
Uli Hoeneß, steht demscheinbar in
nichts nach und p@ügt derzeit durch die
3. Liga. Bayern II. stelltmit acht Siegen
bei einer Niederlage und zwei Remis das
beste Rückrundenteam.Der Rückstand
auf Spitzenreiter Duisburg schmolz auf
drei Zähler ab.

Aufsteigen verboten
Bayern II. spielt umden Ligaverbleib
oder für die Galerie, da Paragraph 55 der
DFB-Spielordnung einenAufstieg aus-
schließt. Dort heißt es: „DasRecht zum
Aufstieg in die 2. Bundesliga entfällt für
den Verein, der bereitsmit einerMann-
schaft amSpielbetrieb der Lizenzligen
des kommendenSpieljahres teilnimmt.“

Personalsorgen
Zwickaumuss bei den „kleinen“ Bayern
auf die gesperrten Elias Huth und Julius
Reinhardt (jeweils 5. Gelbe) verzichten.
AuchMaurice Hehne (Gehirnerschüt-
terung) undChristopher Handke
(Angina) fallen aus.

FSV-Splitter
Tooor für den
FSV! Auch
Davy Frick (l.)
bezwang HFC-
Keeper Kai Eisele
beim Schützen-
fest im Ostderby.

Ex-Großaspach-Trainer Schnorrenberg coacht heute gegenWaldhof
Nach 5 Spielen! HFC feuert Atalan
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CHEMNITZ - ZumerstenMal unter
Trainer PatrickGlöckner hat derCFC
zwei Spiele in Folge verloren. Gegendie
Kellerkinder Jena (1:0) undGroßaspach

(0:1) blieben dieHimmelblauen vieles
schuldig. GegenSpitzenreiter Duisburg
spielten siewieder so aufwie vor der
Corona-Pause.

Zwei individuelle Fehler - FehlpassPascal
Itter vor dem 0:1, Ballverlust Tobias Mül-
ler vor dem 1:2 - brachten die Gäste um
den Lohn der Arbeit. Glöckner hakte die
bittere Niederlage schnell ab: „Dass du
beim Spitzenreiter verlierst, ist keinWelt-

untergang!“
In der Tat sah der

Fußball-Lehrer bei sei-
ner Mannschaft, in der
mit Niklas Hoheneder
und Daniel Bohl zwei
Stammkräfte verletzt
fehlten, viele gute An-
sätze, die Mut machen
die ausstehenden acht

Spiele. In denen müssen die
Chemnitzer noch sechs, sieben Punkte ein-
fahren, umdemAbstieg zuentgehen.
Die erhoffte Wirkung zeigte am Sonn-

abend die Hereinnahme von David Tuma,
der über die rechte Außenbahn viel Betrieb
machte. Auf links rannte sich Rafael Garcia
die Lunge heraus. Er belohnte sich mit dem
schönenTreffer zum1:1 - das fünfteSaison-
tor des26-Jährigen.
Im Mittelfeld führte Matti Langer klug

Regie. Linksverteidiger Paul Milde konnte
nach seiner Einwechslung sofort Akzente
setzen. Er spielte vor dem Ausgleich den
SteilpassaufGarcia.

Auffällig außerdem, dass sich der CFC
zahlreiche Freistöße in Strafraumnähe er-
kämpfen konnte. Das war gegen Jena und
Großaspach kaum der Fall. Leider ent-
sprang den Standards (noch) zu wenig Tor-
gefahr. Das klappte in der Vergangenheit
schonbesser.
Noch ist der Vorsprung auf den ersten

Abstiegsplatz mit vier Zählern komforta-
bel. Nach Duisburg kommt mit dem FC In-
golstadt morgen, 19 Uhr, der zweite Zweit-
liga-Absteiger auf die Himmelblauen zu. Ei-
ne hohe, aber nicht unüberwindbare Hürde,
wenn die Gastgeber so couragiert, spiel-
freudig und zielstrebig agieren wie an der
Wedau. OlafMorgenstern
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P8ichtspiel-Jubiläum

ge in Folge!“
Deswegen glich die Halle-Par-
tie einem vorweggenommenen
Endspiel. Verlieren war verboten
und selbst ein Remis eigentlich
zu wenig, wie Frick rück-
blickend erklärt: „Wir
wussten, dass es ein
extrem wichtiges Spie
ist, weil der Gewinner auf
dem Nichtabstiegsplatz
steht. Für uns war es
überhaupt einmal wich
tig, mit dem Siegen anzu
fangen.“
Schlüssel zum Erfolg waren

vor allem die Körpersprache, die
Grif@gkeit in den entscheidenden
Szenen. „Als Mannschaft haben
wir gut dagegen gehalten und uns
reingeworfen“, @ndetderAbwehr-
chef. Coach Joe Enochs machte
den Erfolg aber auch am 30-Jäh-

rigen fest: „Man hat gerade bei der
Lautstärke einen Unterschied zu
Köln gemerkt, wenn ein Frick oder
RonnyKönigauf demFeld stehen.“

Gegen Köln fehlte „Fri-
cker“ wegen der zehn-
ten Gelben Karte, wäh-

rendRonnyKönigwegen
muskulärer Probleme
pausierte. Beide hätten
beim 0:3 am Höhenberg
hr FSV-PBichtspiel-Jubi-
um - Frick das 300. und

König das 150. - feiern kön-
nen. Gut, dass sie es gegen Halle
taten und das jeweils mit einem
Tor. Frick sieht das Ende der Fah-
nenstange dabei längst noch nicht
erreicht: „Ich bin 30 Jahre alt und
kann noch ein paar Spielemachen.
Hoffentlich nächstes Jahr weiter in
der 3. Liga.“ Michael Thiele

So jubelte Davy
Frick nach sei-
nem Treffer.

„Kein Weltuntergang“ Glöckner nimmt
viel Positives mit ins Ingolstadt-Duell

Patrick
Glöckner
verbreitet
Zuversicht.

Rafael Garcia erzielte
sein fünftes Saisontor,
war aber am Ende den-
noch unzufrieden.
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3. Liga
München II. - Zwickau heute, 19.00
Uerdingen - 1860 München heute, 19.00
Köln - Meppen heute, 19.00
Rostock - Magdeburg heute, 20.30
Halle - Mannheim heute, 20.30
Großaspach - Münster morgen, 19.00
Chemnitz - Ingolstadt morgen, 19.00
Würzburg - Jena morgen, 19.00
Unterhaching - Braunschweig morgen, 20.30
Kaiserslautern - Duisburg morgen, 20.30

1. MSV Duisburg 30 15 6 9 55:40 51
2. Waldhof Mannheim 30 12 14 4 45:34 50
3. BayernMünchen II. 30 14 6 10 58:50 48
4. Eintracht Braunschweig 30 13 9 8 48:41 48
5. SpVgg Unterhaching 30 12 11 7 44:35 47
6. Würzburger Kickers 30 14 5 11 53:48 47
7. FC Ingolstadt 04 30 12 10 8 51:38 46
8. TSV 1860München 30 12 10 8 50:43 46
9. FC Hansa Rostock 30 13 6 11 41:34 45
10. KFC Uerdingen 30 12 8 10 35:41 44
11. SVMeppen 30 11 10 9 51:42 43
12. 1. FC Kaiserslautern 30 10 11 9 46:47 41
13. Viktoria Köln 30 10 8 12 52:59 38
14. 1. FCMagdeburg 30 8 13 9 39:33 37
15. Chemnitzer FC 30 9 10 11 46:47 37
16. FSV Zwickau 30 9 9 12 47:47 36
17. Hallescher FC 30 9 6 15 46:53 33
18. PreußenMünster 30 8 9 13 45:54 33
19. Sonnenhof Großaspach 30 6 7 17 25:55 25
20. FC Carl Zeiss Jena 30 4 6 20 29:65 18
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OhneWettkampfpraxis das nächste FCS-Wunder?
SAARBRÜCKEN -Eswaren
bereits vier Siege für die Ewig-
keit, dochnunwittert der
1. FCSaarbrücken im
DFB-Pokal das größt
Wunder in derGe-
schichte des deut-
schen Fußballs.

Ein Viertligist im Fi-
naleunddasunterdie-
sen Umständen, dass
wäre wie die „Wiede
geburt JesuChristi“, sa
FCS-Trainer Lukas Kwasniok.
Angesichts der fehlenden Spiel-
praxis, wenig Training und eines
leeren Stadions in Völklingen
erscheint ein Erfolg im heutigen
HalbAnale (20.45 Uhr/ARD) ge-
gen Champions-League-Anwär-
terBayer Leverkusenutopisch.
„Wenn man ehrlich ist, haben

wir keine Chance“, sagte Mit-
telfeldspieler Tobias Jänicke:
„Aberdas isteinHalbAnale.Wenn
man da steht, dann will man na-
türlich auch ins Finale und die
verschwindend geringe Chan-
ce nutzen.“ Auch Kwasniok gibt
sich kämpferisch. „Die Chance
ist bei einem Prozent. In 99 von
100 Spielen werden wir nicht als
Sieger vomPlatz gehen.Aber der
9. Juni kann ein ganz besonde-
rer Tag werden. Wir wollen ihn zu
einem Feiertag machen im Saar-
land“, töntederCoach.
Für dieses Vorhaben hat der

gebürtigePole seitWochenanei-

nem „Schlachtplan“ gefeilt. „Der
wird in die Richtung gehen, dass
wir einfach voller Überzeugung

unser eigenes Tor vertei-
n. Wir wollen eine
chlacht liefern und

dem Gegner den Willen rauben,
gegen uns ein Tor zu erzielen“,
sagteder ehemalige Jenaer.
Sorgen bereitet ihm nach dem

vorzeitigen Abbruch der Regio-
nalliga Südwest allerdings die

fehlende Wettkampfpraxis, das
letzte PCichtspiel ist für den ers-
ten Viertligisten imHalbAnale des
DFB-Pokals bereits 94 Tage her.
„Wir werden uns in den ersten
15 Minuten an das Gefühl ge-

wöhnen müssen, überhaupt wie-
der ein Spiel zu haben“, erklärte
Kwasniok. Doch dieser Nach-
teil soll ebenso wenig eine Rolle
spielenwieder spätereTrainings-
einstieg.

DFB-Pokal
Halb(nale

1. FC Saarbrücken - Bayer Leverkusen heute, 20.45
BayernMünchen - Eintracht Frankfurt morgen, 20.45

Das Finale in Berlin wird am 4. Juli ausgetragen

Deal der Bosse: RB-Geschäftsführer Oliver Mintzlaff (l.) freut
sich mit Red-Bull-Miteigentümer Dietrich Mateschitz (M.).
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Was steckt hinter dem100-Mio.-Deal?

„Vollkommen rechtskonform“
LEIPZIG - Schenkung, Schuldenschnitt
oder nur ein cleverer Schachzug?Die
Umwandlung von 100MillionenEuro
Schulden in eineKapitalrücklage bei
RBLeipzig sorgt imdeutschen Fußball
für hitzigeDebatten.

Der Verein hat ein reine
sen, Experten sehen k
Verstöße. Der Vorgang
als solcher sei „voll-
kommen rechtskon-
form“ und passiere „
anders auch“, sagte d
ökonom Bernd Frick.
brachte der Paderborner Experte
auch eine Aktualisierung der Statuten ins
Gespräch: „Ich vermute, wenn die DFL oder
der DFB vor Jahren oder Jahrzehnten eine
derartige Entwicklung hätten vorhersehen
können, hätteman eine Klausel im Lizenzie-
rungsverfahren verankert.“
Frick betonte, dass die Finanztransaktion

aus moralischer Sicht zu kritisieren sei, aus
ökonomischer Sicht aber nicht. Dass Fuß-

ball-MäzeneKlubs Schulden erlassen, habe
man schon oft erlebt. „Ich weiß nicht, wie
viele Millionen Herr Kühne dem HSV bereits
gestundet hat, ich nehme an, dass das mit
Herrn Tönnies in Schalke nicht wesentlich
anders ist“, sagteFrick.

RB Leipzig wies alle Vorwürfe
stoßes gegen die Statu-
urück. „Red Bull schenkt
ns dadurch keinen Cent
- und wir haben so lo-
gischerweise keinen
t mehr auf dem Kon-
nte RB-Geschäftsführer
zlaff.

Dank eines sogenannten Debt
Equity Swap wurden Schulden der Rasen-
Ballsport GmbH an der Red Bull GmbH in
eine Kapitalrücklage verwandelt. Der Klub
bekam dadurch kein frisches Geld zur
Verfügung, es ging um eine bilanztechni-
sche Umwandlung von bereits ausgegebe-
nemGeld.
DurchdenKniff hatRBnunnurnoch86Mio.

anstatt 186Mio. SchuldenbeiRedBull.

So ausgelassen feierten die Saarbrücker am
3. März ihren Sieg nach Elfmeterschießen im

Pokal-Viertel4nale gegen Favorit Fortuna Düs-
seldorf. Gibt’s heute eine Wiederholung?
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1. Bundesliga
Hoffenheim - Leipzig Fr., 20.30
Wolfsburg - Freiburg Sa., 15.30
Düsseldorf - Dortmund Sa., 15.30
Hertha BSC - Frankfurt Sa., 15.30
Köln - Union Berlin Sa., 15.30
Paderborn - Bremen Sa., 15.30
München - Mönchengladbach Sa., 18.30
Mainz - Augsburg So., 15.30
Schalke - Leverkusen So., 18.00

1. BayernMünchen 30 22 4 4 90:30 70
2. Borussia Dortmund 30 19 6 5 81:35 63
3. RB Leipzig 30 16 11 3 75:32 59
4. Borussia M'gladbach 30 17 5 8 57:36 56
5. Bayer 04 Leverkusen 30 17 5 8 56:40 56
6. VfLWolfsburg 30 12 9 9 42:36 45
7. TSG 1899 Hoffenhein 30 12 7 11 42:50 43
8. SC Freiburg 30 11 8 11 39:41 41
9. Hertha BSC Berlin 30 10 8 12 43:51 38
10. FC Schalke 04 30 9 11 10 35:47 38
11. Eintracht Frankfurt 30 10 5 15 49:55 35
12. 1. FC Köln 30 10 5 15 47:57 35
13. FC Augsburg 30 8 8 14 41:57 32
14. 1. FC Union Berlin 30 9 5 16 35:53 32
15. 1. FSVMainz 05 30 9 4 17 39:62 31
16. Fortuna Düsseldorf 30 6 10 14 33:60 28
17. Werder Bremen 30 6 7 17 30:63 25
18. SC Paderborn 07 30 4 8 18 33:62 20

30 Fans feiern mit Spielern!
Andrich: „Das ist richtig schön“
BERLIN -Die Polizei hat keineEinwän-
de, dieDFL schreitet nicht ein. Der
heikle Jubel der Pro>s vonUnionBerlin
mit rund 30 fröhlich singenden Fans am
Stadionzaun bleibt oh-
neKonsequenzen.

Und doch haben die nos-
talgischen Feierlichkeiten
in der Alten Försterei der
Debatte um die strengen Hy-
giene-Regeln der Bundesliga in der
Corona-Zeit neue Nahrung gegeben. Fra-
gen wirft das Verhalten nach dem 1:1 der
Eisernen gegen Schalke 04 auch für den
Saison-Endspurt auf, sollten die heiteren
Bilder aus Berlin-Köpenick dort oder an
anderen Spielorten Nachahmer in großen
ScharenAnden.

Was ist im Fußball nun erlaubt, wenn in
anderen gesellschaftlichen Bereichen Vor-
schriften und Einschränkungen gelockert
werden?DieDortmunderProAs JadonSan-

cho und Manuel Akanji wurden
von der DFL für ihre Friseurbesu-

che noch mit Geldstrafen
belegt. Die Union-ProAs,
die teilweise während
des Spiels den Regeln
folgend noch mit Mas-

ken und Abstand auf der Tribüne sitzen
mussten, konnten kurz darauf problemlos
zu mehr als zwei Dutzend Anhängern mar-
schieren und ihre verschwitzten Trikots
über denZaun reichen.
Die Sehnsucht nach Normalität be-

schränkt sich nicht auf die Fans. Auch
Unions Torschütze Robert Andrich freute

sich über die Zaun-Party: „Das ist natür-
lich überragend und in der Zeit mal richtig
schön.“

Gegen Bayern
auf der Tribüne
FRANKFURT/M. - Borussia Mön-

chengladbachs Sportdirektor Max
Eberl kann das Bundesliga-Topspiel
gegen Bayern München am Sonn-
abendnur auf der Tribüne verfolgen.
Nach seiner Roten Karte in der Par-

tie beim SC Freiburg wurde er vom
DFB-Sportgericht wegen unsportli-
chen Verhaltensmit einem Innenraum-

verbot für ein Spiel belegt.
Der 46-Jährige hat dem Ur-
teil zugestimmt.

Eberl hatte sich laut-
stark über den Platz-
verweis für Borus-
sia-Stürmer Alassa-
ne Plea beschwert.

Dabei hatte er auch den
vierten OfAziellen Timo
Gerach verbal attackiert.

Schiedsrichter Markus
Schmidt zeigte Eberl daraufhin als ers-
tem Bundesliga-Funktionär überhaupt
dieRoteKarte.
Eberl äußerte sich einsichtig: „Auch

mit etwas Abstand ist Gelb-Rot gegen
Plea für mich nach wie vor unberech-
tigt. Es war weder ein schlimmes noch
ein taktisches Foul“, so Eberl. „Ich ha-
bemich am Freitagabend darüber auf-
geregt und dies auch kundgetan. Da-
her war der Platzverweis gegen meine
Persondeutlichberechtigter.“
GladbachtrenntsichnachderSaison

von Tobias Strobl (geht zum FC Augs-
burg) undFabian Johnson.

Max Eberl zieht sich
für München warm an.

Robert Andrich (2.v.r.) bejubelte sein Tor mit
den Union-Kollegen und freute sich über
die mitfeiernden Fans.

FCA-Trainer Heiko
Herrlich hob frus-
triert die Arme - er
hatte einen klaren
Elfmeter gesehen.

Herrlich: „So was ist ein Skandal!“
AUGSBURG -HeikoHerrlichwitterte
einenSkandal und ließ sich zu einer
heiklenUnterstellung hinreißen. „Es
geht hier darum, dieKlasse zu halten.
Und da sitzt einer, der 30Kilometer

weg vonKöln lebt“, sagte der sicht-
lich frustrierte Trainer des FCAugs-
burg nach dem1:1 (0:0) gegen den
1. FCKöln über Video-Assistent
GuidoWinkmann.

Die sportlich passable Leis-
tung seiner Mannschaft in einem
wegweisenden Spiel im Bun-
desliga-Abstiegskampf rückte
für Herrlich in den Hintergrund,
stattdessen warf er Winkmann -
der im rheinischen Kerken etwa
85 Kilometer entfernt von Köln
wohnt - indirekt fehlende Objek-
tivität vor. „Das kann nicht sein“,
tobte der 48-Jährige am Sky-Mikrofon,
„sowas ist einSkandal“.
Was war passiert? Augsburgs Flügel-

Citzer Noah Sarenren Bazee wurde in der
49. Minute im Strafraum von den beiden

FC-Verteidigern Rafael Czichos und Is-
mail Jakobs in die Zange genommen und
zu Fall gebracht. Schiedsrichter Benjamin
Cortus kommunizierte mit Winkmann,
entschied sich aber ohne Ansicht der Vi-

deobilder gegen einen Strafstoß.
„Ichweiß nicht, was nochpassie-
renmuss. EinenklarerenElfmeter
gibt esgar nicht“, sagteHerrlich.
Herrlich könnte für die drasti-

sche Unterstellung gegen Wink-
mann vom DFB noch belangt
werden,nachder„Zahnpasta-Af-
färe“ vordemCorona-Restart der
zweite Fauxpas innerhalb kür-
zester Zeit. Eintracht Frankfurts

Sportvorstand Fredi Bobic widersprach
Herrlich. „Das ist eine Fehlentscheidung,
aber kein Skandal. Ich hoffe, er hat noch
denAnstand, sich zu entschuldigen“, sag-
teBobic.
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Noah Sarenren Bazee (r.) kann es nicht fas-
sen, dass ihm Schiri Benjamin Cortus einen
Elfer verweigert.

Guido
Winkmann

FCA-Trainer schimpft über denKölner Keller
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Vogtländer trauern um Carlos
C-Junioren-Spieler stirbt in derNacht zumSonnabend

PLAUEN - Fassungslosigkeit und
Entsetzen beimOberligisten VFC
Plauen: Die Vogtländer trauern
umC-Junioren-Spieler Carlos
Pellmann, der in derNacht
zumSonnabend starb.

„Unsere Welt steht für einen
Moment still. Mit Entsetzen er-
reichte uns die Nachricht vom
Tod unseres Spielers der C-Ju-
nioren, Carlos Pellmann. Wir sind tief
betroffen und können es immer noch
nicht fassen“, schrieb der VFC am spä-
ten Sonntagabend auf seiner Facebook-
Seite.
DieGedanken seien bei der Familie von

Carlos, der „wir unser Beileid ausspre-
chen sowie ganz viel Kraft und Durch-
haltevermögen wünschen. Wir hoffen

für die Familie, dass sie einenWeg
Bndet sowie die Ruhe und den
Raum, um mit dieser Situation
umzugehen. Wir trauern um
einen großartigen Nachwuchs-
spieler undein jungesLeben.Wir
werdendichnie vergessen.“
Viele große und kleine Vereine aus

Sachsen, Thüringen und Bayern kondo-
lierten auf der Seite mit warmen Worten.
So auch der VfB Auerbach um Manager
Volkhardt Kramer: „Auch der VfB ist ge-
schockt und trägt tiefe Trauer. Der Sport
verbindet uns - auch in schweren Zeiten.

Daher sprechen wir der
Familie und euch unser
aller Beileid aus und
wünschen ganz viel
Kraft in diesen schwe-
renStunden.“
Gestern Abend trafen

sich die Nachwuchs-
spieler des VFC im
heimischen Vogtland-
stadion und nahmen

Abschied von Carlos. Ein unfassbar
trauriger Fakt für die Kinder, die nicht
damit umgehen können. Die Trainer und
Übungsleiter waren für sie da und unter-
stützten sichbei der Trauer nachKräften.

ThomasNahrendorf

Carlos
spielte in
bei den

C-Junioren
des VFC.
Plauen
trägt

Trauer.
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Volkhardt
Kramer

AUERBACH - Der VfB ist nach
Abbruch der Regionalliga zum drit-
ten Mal in seiner Vereinsgeschich-
te auf Rang neun gelandet und hat
zudem erstmals einen Titel gewon-
nen: Marc-Philipp Zim-
mermann holte sich
die Torjägerkrone.
„Zimbo“ erziel-

te in 22 Partien
16 Treffer. Auf
die gleiche An-
zahl kommt auch
Herthas Muhammed
Kiprit, dermitBerlin23Partienabsol-
vierte.
Mit Platz neun wiederholte der VfB

dasErgebnis der Vorsaison - beacht-
lich! Damit wurde der VfB für seine
guten Leistungen in den bisherigen
Spielen belohnt. Noch ungewiss ist,
wann die neue Saison beginnt - und
mitwie vielenTeams. nahro

„Zimbo“ holt sich
Torjägerkanone

BISCHOFSWERDA - Schock-Nachricht!
Der Bischofswerdaer FV erhält zu
99Prozent keine Lizenz für die neue
Regionalliga-Saison.

Davon geht der bestens ver-
netzte Präsident Jürgen Neumann
aus: „Ich habe mitbekommen, was
mehrere hochrangige NOFV-Funk-
tionäre gesagt haben. Sie haben
quasi das Viertliga-Aus für unseren
Verein beschlossen.“ Traurig, aber
wohlwahr!
Knackpunkt ist das Stadion. In der

BFV-Hauptspielstätte, dem städtischen

Wesenitzsportpark, fehlt das vomVerband
geforderte Tribünendach, ist das Flutlicht
zu schwach und funktioniert die Draina-

ge nicht. Weil der Rasen nicht
bespielbar war, mussten zuletzt
mehrere Heimpartien abgesagt
werden.

Aber da hatte Neumann schon
eine Lösung gefunden: „Wir sind
unsmitBautzeneinig.“Diedortige
Müllerwiese wäre die Ausweich-
spielstätte.

Was Neumann besonders ärgert, ist
die Ungleichheit: „Der Berliner AK spielt
schon immer ohne Flutlicht. Wacker Nord-

hausen darf auf einem
Kunstrasen ohne Zaun
ran, kann trotz Insolvenz
und Finanz-Problemen
munter weitermachen.
Aber uns schiebt man
ab.“ IndieOberliga.
Zum spielenden Per-

sonal: Nach Abwehrchef
Fernando Lenk (zu Sach-
senligist Radebeul) und

Stürmer Hannes Graf (zu Regionalligist
Lichtenberg 47) verlässt auch Defensiv-
AllrounderAlexanderMattern denBFV und
geht insAusland. pi

Jürgen
Neumann

Defensiv-Allroun-
der Alexander
Mattern (r./gegen
Herthas Timothy
Mason) spielt
nicht mehr im
BFV-Trikot.
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Mattern ist schon der dritte Abgang

Zu 99%! Keine Lizenz für den BFV
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GROSSRÖHRSDORF - Frauen-Zweit-
ligist HC Rödertal verabschiedete im
Kreis der Mannschaft und unter Einhal-

tung der Hygiene-Regeln Trainer Frank
Mühlner (wechselt in den HCR-Nach-
wuchs) und vier Spielerinnen. Es sind
Rechtsaußen Meret Ossenkopp (zurück

zum Buxtehuder SV),
Rückraum-Ass Brigita
Ivanauskaite (die litau-
ische Nationalspielerin
geht zum Ligakonkur-
renten Zwickau), Ab-
wehr-Spezialistin Thilde
Boesen (Zukunft ist offen) und Nesthäk-
chen Linda Emely Zöge, die sich aufs
Jura-Studiumkonzentriert.

Meret
Ossenkopp

Handball

HCRsagt 5x Tschüss
DRESDEN - Das Freiberger Brau-

haus geht auch in Zukunft in bewährter
Weise mit den Dresdner Eislöwen, den

Lausitzer Füchsen und den Eispiraten
Crimmitschau auf die Jagd nach dem
schnellen Puck und bleibt für weitere
drei Jahre Sponsor. „Unsere drei Verei-

ne stehen für begeister-
te Fans, große Emotio-
nen und erstklassigen
Eishockey-Sport - ge-
nau hier will Freiberger
sein und sich als star-
ker und verlässlicher
Partner präsentieren“, sagt Holger
Scheich,Geschäftsführer imFreiberger
Brauhaus.

Holger
Scheich
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Freiberger bleibt treu

CRIMMITSCHAU -Die Eispi-
raten treiben ihreKader-
planung für die kom-
mendeSaisonweiter
voran undnehmen
den kanadischen
StürmerMathieu
Lemayunter Vertrag.

Der 25-Jährige kommt
vom italienischen Alps Ho-
ckeyLeague-ClubWipptalBron-
cos Sterzing und besetzt die zwei-
teKontingentstelle.

„Mathieu ist eine Rakete! Er ist
ein ausgezeichneter Schlitt-
schuhläufer und kann
offensiv sowohl als
Centeralsauchaufden
Flügeln spielen“, preist
Eispiraten-Cheftrainer
MarioRicher den zwei-
tenNeuzugangan.
In der vergangenen,

wegen der Covid-19-Pan-
demie abgebrochenen Saison
der italienisch-österreichisch-slo-
wenischen Eishockeyliga erziel-

te der 1,80 Meter große Lemay
35Toreund50Vorlagen - ingerade
einmal 44Spielen!
„Er weiß, wo das Tor steht und

wie man den Puck behaupten
muss. Darüber hinaus kann er ein
absoluter Leader werden“, hält
Richer große Stücke auf seinen
Landsmann.
Für Lemay, gebürtig aus Haw-

kesbury,Ontario, istCrimmitschau
die zweite Station in Europa. „Ich
freue mich auf dieses Kapitel und
hoffe, dass ich dieser Stadt in die-
sen schweren Zeiten der Coro-
na-Krise etwas Begeisterung ge-
benkann“, erklärt derNeuling.

Michael Thiele

Mathieu Lemay (hier noch im Tri-
kot von Wipptal Broncos Sterzing)
stürmt künftig für die Eispiraten. E

DRESDEN GeballteAmi Po
wer für dieBundesli-
ga-Volleyballerin-
nen desDresd-
ner SC! Der
Pokalsieger
hat sich nach
Zuspielerin
JennaGray
und Libera
MorganHentz
eine dritte
US-amerikani-
scheSpielerin von
der StanfordUniversity
gesichert.

Die sage und schreibe
1,97 Meter große Audriana
Fitzmorris wird neben der
Schweizerin Maja Storck die
Diagonalposition verstärken.
Die 22 Jahre alte Angreiferin
unterschreibt einen Ein-Jah-
res-Vertrag an der Elbe. „Ich
bin sehr dankbar und füh-
le mich geehrt, dass ich in
der nächsten Saison für den
Dresdner SC spielen darf. Ich

habe viel Gutes über das En
gagement der Dresdner Fan-

gemeinde und die Ausbil-
dung beim DSC gehört.
Ich kann es kaum
erwarten, meine
Teamkolleginnen,
Trainer und die
Stadt Dresden ken-
nenzulernen“, sagt
sie.

Trainer
Alexander Waibl
schwärmt von
ihrer physischen
Präsenz und freut
sich darauf, mit dem
jungen Talent in der
kommenden Spiel-
zeit zusammenzu-
arbeiten. „Audriana
ist aufgrund ihrer

physischen Voraus
setzungen und ihrer
Mittelblockervergan-
genheit eine sehr
präsente Spielerin
am Netz, eine star-
ke Blockerin und in
der Lage, ein sehr
schnelles Tempo
anzugreifen“, be-
schreibt der Coach

die Stärken
desNeuzu-

gangs.

Gemeinsam
mit Grey und
Hentz gewann
Fitzmorris im
Dezember die
College-Meis-
terschaft in den

USA und wird
sich freuen,
zwei bekann-
te Gesichter
in Dresden
wiederzuse-
hen.
In den USA

hat Fitzmorris
Human Biolo-
gy studiert,
stammt zu-
demauseiner
sehr sportli-
chen Familie,
da beide El-
tern auf ei-
ne lange

und

erfolgreiche ProA-Karriere im
Basketball zurückblicken. Au-
driana selbst war neben dem
Volleyball lange Zeit noch als
Hochspringerin imEinsatz.

TinaHofmann

Morgan
Hentz

Jenna
Gray

3 US-Girl! Geballteirl! G
Ami-Power beim DSC

1,97 m groß und
äußerst hübsch:

Audriana Fitz-
morris ist die
neueste Ver-

p9ichtung des
Dresdner SC.
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Neuzugang Lemay
ist eine Rakete!
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„Hatten Sie nicht selbst diesen
Gedankenschonmalgeäußert?“,
fragteSaizev. Er saßblassunder-
schöpft auf der Behandlungslie-
ge, und fastwarHeller erleichtert,
dass man ihm die Strapazen nun
doch ansah.Auch Saizev war nur
einMensch.
Schorrer schnaubte. „Ja, aber

warum sollte er so dumm sein?
Er hätte sich doch wenigstens zu
den Amerikanern absetzen kön-
nen. Zeit genughätte er gehabt.“
Saizev war inzwischen ganz

weiß im Gesicht geworden.
Schorrer musste dies bemerkt
haben, doch er arbeitete konzen-
triertweiter.
„Vielleicht ist er ja einer dieser

Unverbesserlichen“, sagte der
Russe leise. „Wo genau waren
Sie inPolen?“
„BeiWarschau“, seufzteSchor-

rer. „In einem Vorort war ein
großes Lazarett eingerichtet. Sie
sollten sich jetzt schonen, mein
lieber Freund. Ihre Verletzung
ist keine Lappalie. Noch dazu
die Hitze und die Anstrengung.
Eine Entzündung kann Sie um-
bringen.“
„Es geht schon“, murmelte

Saizev und wischte sich den
Schweiß vonderStirn.
„Vielleicht wollen Sie sich hin-

legen, ein paar Minuten nur. Ich
kann Ihnen meinen Ruheraum
zurVerfügungstellen.“
Saizev schüttelte erst den

Kopf, doch dann willigte er ein.
„Also gut. Heller, besorgen Sie
sich etwas zu essen. Mit Ihrem
Schein werden Sie sicher etwas
bekommen.“
Draußen erschlug einen die

Hitze fast. Der Bagger arbeitete
ununterbrochen. Die Dieselab-
gasederNotstromaggregate ver-
mischten sich mit dem aufgewir-
belten Staub. Klebriger Schweiß
stand auf Hellers Stirn. Er sah

sich nach Seibling um, den er
vielleicht zu Karin hätte schicken
können, damit sie endlich Nach-
richt von ihm erhielt und wusste,
dass es ihm gut ging. Und er hielt
auchnachRitaAusschau.Aberer
entdeckte keinen vonbeiden.
Bei einer Volksküche außer-

halb des Krankenhausgeländes
bekam er gegen entsprechende
Marken und eins fünfzig Reichs-
markeineBrotschnitte, eineSup-
pe und einen Becher Tee. Er aß
und trank im Stehen, schwitzte in
seinem Mantel, traute sich aber
nicht, ihn abzulegen, aus Furcht,
er könnte gestohlen werden.
Leute drängten an ihmvorbei, ein
Mann beschwerte sich laut, zu
wenig für seine Marken bekom-
men zu haben. Jemand war hin-
ter Heller stehen geblieben und
bliebauf Tuchfühlung.
„Entschuldigen Sie“, be-

schwerte sich Heller. Doch der
Mann mit dem dichten Vollbart
wich nicht zurück. Heller war
sofort alarmiert. Trug der Mann
womöglich ein Messer bei sich?
War er einer von Klepps Leuten?
Es wäre kein Problem für ihn,
ihn hier abzustechen und in der
Masse unterzutauchen. In seiner
Panik fasste Heller den Löffel,
den er in der Hand hatte, fester
und kam sich doch mit dieser
Waffe geradezu lächerlich vor.
„Max, erkennen Sie mich

nicht?“, CüstertedaderMann.
„Wer sindSie?“
„Aber ich bin es doch, der

Werner!“
„Oldenbusch?“ Jetzt erst er-

kannte Heller seinen früheren
Kollegen, lachte erleichtert auf
und umarmte ihn spontan und
ganzgegenseineArt.
Oldenbusch Cüsterte vertrau-

lich: „Haben Sie Schwierigkeiten,
Max? Wollen die Russen Ihnen
ansLeder?“

„Nein, Werner, keine Sorge.
Erinnern Sie sich an den Angst-
mann? Ich versuche noch immer,
ihm auf die Schliche zu kommen.
Und dafür muss ich mit den Rus-
sen zusammenarbeiten.“
„Der Angstmann? Treibt sich

der Verrückte hier noch immer
herum? Der müsste doch längst
tot sein.“
„Das dachte ich auch. Aber

jetzt haben wir eine Spur. Wir
sind ihm dicht auf den Fersen.“
Mehr wollte Heller ihm nicht ver-
raten. „Aber erzählen Sie, Wer-
ner, wie sind Sie denn … wie ha-
ben Sie es geschafft, unbescha-
det aus der Wehrmacht heraus-
zukommen?“
„Max, bitte nicht so laut.“ Ol-

denbusch sah sich vorsichtig um.
„Ich halte mich zurück, bis sich
hier alles beruhigt hat. Ich bin in
Luga untergekommen. Krank bin
ich geworden, kaum dass ich im
Zug saß. Diarrhö. Ich war voll-
kommen dehydriert. Man ver-
mutete Ruhr und schickte mich
ins Lazarett. Wir wurden ständig
verlegt. Und irgendwann war nur
noch Chaos um uns herum. Ich
bin einfach abgehauen und hielt
michdie letztenTagebeiBekann-
ten versteckt. Seit Freitag bin
ich wieder in Dresden und suche
nach Verwandten und Bekann-
ten. Ich habeauchnach Ihnenge-
fragt. Und da sagte mir einer, Sie
seien mit den Russen unterwegs.
BrauchenSieHilfe?“
Heller schüttelte lächelnd den

Kopf. „Nein, Werner, halten Sie
sichmalnocheineWeilebedeckt.
Ich freuemich, Sie gesundund le-
bendig zuwissen. Und jetzt muss
ichmich beeilen, dass ich zumei-
nemRussen zurückkehre.“ Heller
reichteOldenbuschdieHand.
„Wo kann ich Sie Bnden, wenn

ich fragendarf?“
„Bei Marquart im Rißweg, Wei-

ßerHirsch.“
Oldenbusch lachte. „Weißer

Hirsch, wo die sowjetischen Ge-
neräle wohnen? In der Höhle des
Löwen, so kenne ichSie,mein lie-
berHeller.“
Als Heller zum Klinikgebäude

zurückkehrte, herrschte dort ein
unbeschreibliches Chaos. Meh-
rere Lastkraftwagen der Roten
Armee standen vor dem Ein-
gang, Krankenschwestern wur-

den abgeführt und auf den Las-
tern saßen bereits Schwestern,
die weinten oder bleich vorAngst
vor sichhinstarrten.
„Die werden uns noch alle ab-

führen und nach Sibirien brin-
gen!“, schimpfte eine Frau, als
Heller sich durch die Zuschauer
drängte.
„Was ist los?“, fragte er einen

Sowjetsoldaten und hielt ihm
vorsorglich Medvedevs Passier-
schein vor die Nase. Der Russe
zuckte nur mit den Schultern und
deutete auf eine Frau, die über ih-
rer Sowjetarmistenuniform einen
weißenKittel trug.
„Was ist los?“, riefHeller ihr zu.
Sie antwortete ruppig etwas auf

Russisch und stieß ihn beiseite.
Der erste Laster startete und fuhr
davon. Aber immer noch mehr
Soldaten kamen aus dem Haus
und führtenPersonal ab.
„Was ist hier los?“, fragte Heller

jetzt eine Krankenschwester, die
mit stolz erhobenem Kopf von
einem Soldaten vorbeigeschubst
wurde. Der Soldat drängte Heller
von ihrweg.
„Die glauben, wir bringen Pa-

tienten um. Wir sollen alle ver-
hörtwerden!“, rief sie ihmüberdie
Schulter zu.
„Patienten?“
„Ja, die KZler!“ Ein heftiger

Stoß brachte die Kranken-
schwester zum Schweigen. Man
hievte sie auf den Laster, schloss
die Klappe, und auch dieser Las-
ter fuhr sofortweg.
Heller stürmte ins Haus, direkt

auf Schorrers Etage. Hier liefen
lauter aufgeregte Menschen he-
rum, aber Rita Stein und Doktor
Schorrer waren nirgends zu Bn-
den. Heller hielt eine Schwester
an. „Wo istDoktor Schorrer?“
„Den haben die Russen mit-

genommen.“
„Und der verletzte Politkom-

missar? Wo ist der? Der wollte in
SchorrersRuheraum.“
Die Schwester zeigte auf eine

Tür.Heller stürmtehinein.
Saizev schlief tief und fest und

ließ sich nicht einmal von hefti-
gem Rütteln wecken. „Saizev,
wachen Sie auf.“ Schließlich
schlug Heller ihm ins Gesicht und
zog dessen Augenlider hoch.
Doch die Pupillen zeigten keine
Reaktion. Der Russe war nicht
wach zu bekommen, seine At-
mung ging Cach und der Puls war
kaum zu fühlen. Heller beeilte
sich, eine Tasse Wasser aus ei-
nem Behälter im Gang zu holen,
und spritzte es dem Russen ins
Gesicht. Er rieb ihm damit den
Hals und die Handgelenke ein.
Endlich, nach einer gefühlten
Ewigkeit begannen die Lider des
RussenzuCattern.Er stöhnteund
hobschwachdieHand.
„Woda!“, krächzte er. Heller

holte noch einmal Wasser und
half ihm, sich aufzurichten, da-
mit er trinken konnte. Kaum war
die Tasse leer, erbrach sich Sai-
zev auf den Boden. Heller hielt
ihn fest, damit er nicht von der
Liege stürzte.
„Woda!“

Noch einmal ging Heller Was-
ser holen. Dieses Mal behielt
Saizev es bei sich. „Jetzt geht es
besser. Schlafen ist nicht gut“,
stöhnte Saizev. „Wissen Sie, was
Saizevheißt?“
Heller schüttelte denKopf.
„Hase. Und ein Hase muss im-

mer hüpfen.“
„Hoppeln. Unsere Hasen hop-

peln.“
„Hoppeln. Noch so ein komi-

sches deutsches Wort. Helfen
Siemir.“
Heller stützte ihn und half dem

Russenauf dieBeine.
„Man hat Krankenschwestern

verhaftet. Es heißt, sie würden
ehemalige KZ-Häftlinge umbrin-
gen. Schorrer ist auch weg. Rita
wohl auch. Sie hat mir gestern
noch gesagt, die Häftlinge wären
kaumzu retten.Siewürdenallean
Nierenversagensterben.“
Saizev sah ihn verständnislos

an. Er schien nichts von Hellers
Erklärungen verstanden zu ha-
ben. Mühsam stützte er sich auf
den Rand der Liege. „Wir müssen
sowieso insHauptquartier.“
„Aber laufen können Sie nicht“,

sagte Heller energisch. „Ich will
sehen, ob uns jemand fahren
kann.“

Das Hauptquartier war völlig
überlaufen. Doch der Eindruck
völligen Durcheinanders täusch-
te. Offenbar ging jeder einer Ar-
beit nach und wusste, was zu tun
war. Saizev hatte sich erstaunlich
rasch erholt von seinem Schwä-
cheanfall oder riss sich zumin-
dest vor den Genossen zusam-
men. Seine Jacke hatte er trotz
der staubigen Hitze des frühen
Nachmittagsangezogen.
Jetzt stürmteerohnezuklopfen

in Medvedevs Büro und lieferte
sich dort umgehend, über den
Kopf von Medvedevs Sekretär
hinweg, einen scharfen Wort-
wechsel mit einem Heller nicht
bekannten OfBzier. Die Männer
mochten sich nicht, so viel war
klar. Der Sekretär erhob sich eilig
von seinem Platz und wich zum
Fenster aus.
„Fragen Sie nach den Kran-

kenschwestern“, wagte Heller
einzuwerfen.
Saizev sah ihn wütend an. „Ich

habe schon gefragt. Professor
Ehlig hat sich bereits bei Gene-
raloberst Schischkow beschwert
über den Umgang mit seinem
Personal. Die Leute werden be-
fragt undwieder freigelassen. Sie
müssen keine Angst haben um
IhreVolksgenossen.“
DerOfBziermischte sichwieder

ein. Sein Ton war aggressiv. Er
zeigte auf Heller und Saizev und
war sichtlich bemüht, gegenüber
dem zornigen Saizev seine Auto-
rität zu wahren. Mehrmals glaub-
te Heller, die Namen Medvedev
und Klepp zu hören. Der OfBzier
wehrte alle verbalen Attacken
von Saizev mit demonstrativem
Kopfschütteln ab.

LesenSieweiter amMittwoch!

FrankGoldammersBestselleralsMOPO-Fortsetzungsroman-77.Teil

Die Russen verhaften Krankenschwestern
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Dresden1945. In der SchlussphasedesKriegesbangtKri-
minalinspektorMaxHeller umseineSöhneKlausundErwin,
die ander Front sind, und jagt einenFrauenmörder, den
Angstmann.KrankenschwesterKlaraBellmannund zwei
weitereOpferwurdengrausamverstümmelt. HellersChef,
SS-ObersturmbannführerRudolf Klepp, glaubt nicht aneinen
Serienmörder. ImGrauendes13. Februar entkommtHeller ein
Verdächtiger. KleppundseinAdjutant Strampesollenumge-
kommensein.
Was zuletzt geschah:DieRussen sindda,KZ-Enthüllungen
sorgen fürEntsetzen. Eineweitere toteKrankenschwester
wird gefunden, ErikaKaluza.DieRussen verhafteneinenVer-
dächtigen, ErwinUhlmann.Derweist alle Schuld von sich.Die
RussengebenHeller drei TageZeit, denwahrenSchuldigen zu
@nden, andernfallswürdeUhlmanngehängt. UnterAufsicht
vonPolitkommissar Saizev suchtHeller - obwohl keinPolizist
mehr - nachErikasMitbewohnerin IrmaBraune.Dabeiwerden
sie vom tot geglaubtenStrampebeschossen, der imKugel-
hagel derRussenumsLebenkommt. In einemKellerverlies
inKlepps früherer Villa @ndenHeller undSaizevmenschliche
Knochenundeine gefesselte Frau - die nach ihrerBefreiung
Büchtet. VonKrankenhausleiterDr. Schorrer erfahrendieEr-
mittler, dassKleppeinennervenkrankenSohn, Ludwig, vor der
Öffentlichkeit versteckte. In der Villa können sie nachheftigem
KampfMutterMagdalenaKleppundSohnLudwigüberwälti-
gen. Ludwig gesteht, KlaraHellmannumgebracht zuhaben.

VonFrankGoldammer
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Geht das wirklich: sich vornehmen, glücklich zu sein? Autorin Brit Gloss
nimmt Sie mit auf eine Reise durch ihr altes und neues Leben – weg von
festgefahrenen Gewohnheiten und übertriebenem Perfektionismus.
Einfach mehr Lebensfreude! Jetzt! Probieren auch Sie es aus!

Softcover | 168 S
¡ [D] 16,90

GLÜCKLICH
in 6 MINUTEN!?
Eine Heilmethode im Selbstversuch.

NEU

Ebenfalls erschienen:
Grüße vom Sofa | ¡ [D] 9,90
Vom Nichtstun und Bleibenlassen | ¡ [D] 12,90

Y (0351) 48 64 18 27 | www.ddv-lokal.de
In allen DDV Lokalen, SZ-Shops und im Buchhandel.

DDV EDITION | SZ GmbH | Ostra-Allee 20 | 01067 Dresden

EDITION

FEIERN SIE MIT UNS!

30JAHRE

DRESDNER

MORGENPOST

Die
gro

ße Ser
ie

ab
11.

06
. in

der
Morg

enp
ost

GEW
INN

EN SIE

TÄG
LICH

EINE
N VON

30 GUT
SCH

EINE
N!

DER THEATERMANN

Bei Recherchen im Stadtarchiv Radebeul stößt Anja Hellfritzsch auf

Unterlagen zumWirken des königlichen HofschauspielersMaximus René und

erschafftdarauseinenspannendenRoman,derdieLeserindieSchauspielwelt

des frühen 20. Jahrhunderts entführt.

Hardcover
584 Seiten
¡ [D] 20,–

DDV EDITION | SZ GmbH | Ostra-Allee 20 | 01067 Dresden

EDITION

Schon als Kind wollte
Maximus René
immer Schauspieler
werden …

Y 0351 4864-1827 | www.ddv-lokal.de
In allen DDV Lokalen, SZ-Shops und im Buchhandel.

BUCH-

TIPP!

Julian,
11 Jahre

MEINER MUKOVISZIDOSE

SETZ’ ICH MÄCHTIG ZU.
Julian hat seiner Mukoviszidose
den Kampf angesagt.
Wir unterstützen ihn dabei.
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5.30 ARD-Morgenmagazin 63-678-170
9.00 Tagesschau 92-593 9.05 Live nach
neun 1-328-8289.55 In aller Freundschaft
7-926-557 10.45 Meister des Alltags 9-
521-422 11.15 Gefragt – Gejagt 2-561-354
12.00 Tagesschau 26-354 12.15 ARD-Buf-
fet. Magazin. U.a.: Lust auf Schnitzel von
der Maispoularde? 2-240-712

5.30 ARD-Morgenmagazin 63-676-712
9.00 heute Xpress 92-575 9.05 Volle
Kanne – Service täglich. Magazin. U.a.:
Ausbildung in der Krise: Viele Verträge
wurden gekündigt 1-344-354 10.30 Not-
ruf Hafenkante 4-638-199 11.15 SOKO
Wismar 2-569-996 12.00 heute 21-809
12.10 drehscheibe 6-588-052

13.00 Mittagsmagazin 91-460
14.00 Tagesschau 71-248
14.10 JE Rote Rosen 9-730-373
15.00 Tagesschau 48-996
15.10 J Sturm der Liebe 4-608-118
16.00 Tagesschau 97-248
16.10 Verrückt nachMeer Die See-

ohren von Hongkong 9-581-557
17.00 Tagesschau 74-373
17.15 BrisantMagazin 2-554-118
18.00 Gefragt – Gejagt 84-052
18.50 BJIvWaPo Bodensee

(4) Der Fremde 835-248
19.45 Sportschau vor acht 1-073-489
19.50 Wetter vor acht 5-865-064
19.55 Börse vor acht 5-864-335
20.00 Tagesschau 99-489

13.00 Mittagsmagazin 99-002
14.00 heute – in Deutschland 14-737
14.15 Die Küchenschlacht 27-259
15.00 heute Xpress 36-151
15.05 Bares für Rares 4-991-921
16.00 heute – in Europa 28-118
16.10 BJIEv DieRosen-

heim-Cops Im Fadenkreuz 9-589-199
17.00 heute Nachrichten 71-286
17.10 hallo deutschland 112-170
17.45 Leute heute 150-354
18.00 B SOKO Köln 59-460
19.00 heute Nachrichten 41-828
19.20 Wetter 1-051-267
19.25 BJIEv Die Rosen-

heim-Cops Rosenheim will hoch
hinaus 5-414-460

20.15 Fußball: DFB-Pokal Halbfina-
le: 1. FC Saarbrücken – Bayer 04
Leverkusen. Aus Völklingen. Mo-
deration: Alexander Bommes.
Kommentar: Florian Naß. Exper-
te: Thomas Broich 2-446-002

22.45 Geheimsache Doping
„Hau rein die Pille!“ 5-829-903

23.30 Mordkommission Istanbul
Blutsbande. Kriminalfilm (D
2012) Mit Erol Sander, Idil Üner,
Oscar Ortega Sánchez. Regie:
Michael Kreindl. In Istanbul
wurde der Unternehmer Güngür
ermordet. Der einflussreiche
Mann hatte viele Feinde. 74-828

1.00 Tagesschau 8-732-861
1.10 BJI Donna Leon In Sa-
chen Signora Brunetti. Kriminal-
film (D 2002) Mit Joachim Król,
Barbara Auer, Patrick Diemling.
Regie: Sigi Rothemund 4-635-792

2.40 Tagesschau 66-401-300
2.45 BJIMordkommission Is-
tanbul Blutsbande. Kriminalfilm
(D 2012) Mit Erol Sander. Regie:
Michael Kreindl 6-838-942

4.15 Brisant 1-467-497
4.55 Tagesschau 65-127-565

20.15 BJIE Inga Lindström:
Verliebt in meinen Chef Romanze
(D 2017) Mit Ellenie Salvo Gon-
zález, Markus Brandl, Merle Col-
let. Regie: Matthias Kiefersauer.
Obwohl die perfekte Assistentin
Anna in ihren Chef Sven verliebt
ist, verkuppelt sie ihn mit ihrer
Freundin Sophie. 6-025-977

21.45 heute-journal 364-441
22.15 BJIERosamunde Pil-

cher: Schutzengel Liebesfilm
(D/GB 2016) Mit Suzan Anbeh,
Heiko Ruprecht, Charlotte
Schwab. Regie: Stefan Bartmann.
Jahrelang lebte Kate mit ihrem
Sohn Channing im Zeugenschutz-
programm. Dann macht Channing
einen Fehler. 4-206-915

23.45 Markus Lanz 1-220-373
0.55 heute+ 2-603-039
1.10 BJIEvMirage–Ge-
fährliche Lügen (1) Spionageserie.
Mit Marie-Josée Croze 6-435-774

2.40 BJIE Lewis Gefan-
gen im Netz. Kriminalfilm (GB
2012) Mit Kevin Whately 6-837-213

4.10 BJIE Father Brown
Amors Pfeile 1-332-565

Fußball: DFB-Pokal
Saarbrücken steht als erster Viertligist
in einem Halbfinale des DFB-Pokals. Im
Viertelfinale warfen die Saarländer den
Bundesligisten Düsseldorf aus dem
Wettbewerb.

Inga Lindström: Verliebt in meinen Chef
Anna (Ellenie Salvo González) ist in
ihren Chef Sven (Markus Brandl) ver-
liebt. Doch der will keine Beziehung
und sieht in Anna nur seine
Assistentin.

5.25 Exclusiv – Das Star-Magazin 2-
378-286 5.35 Explosiv – Das Magazin 7-
765-977 6.00 Guten Morgen Deutsch-
land 49-170 8.30 GZSZ 2-118 9.00 Unter
uns. Soap 3-847 9.30 Alles was zählt.
Soap 3-606 10.00 Der Blaulicht-Report
22-354 11.00Der Blaulicht-Report 71-606
12.00 Punkt 12. Magazin 775-373
14.00 Die Superhändler –

4 Räume, 1 Deal Show 95-286
15.00 Die Superhändler –

4 Räume, 1 Deal Show 37-248
16.00 Marco Schreyl 31-064
17.00 Hensslers Countdown –

Kochen am Limit Show 8-731
17.30 BI Unter uns 8-118
18.00 Explosiv – DasMagazin 9-847
18.30 Exclusiv 27-354
18.45 RTL aktuell 190-712
19.05 BI Alles was zählt Soap.

Simone und Maximilian bereiten
alles für die Übergabe der Sma-
ragde vor. 966-828

19.40 BI Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Soap 4-477-422

20.15 BINachtschwestern
Arztserie. Schockzustand 763-538

21.15 BI Jenny – Echt gerecht!
(5) Anwaltsserie. Fahrerflucht.
Der verwöhnte Sohn einer rei-
chen Familie soll Fahrerflucht
begangen haben. Jenny glaubt,
dass er sich nach einer Party be-
trunken hinters Steuer gesetzt
hat. Doch für diese Anklage
stößt sie auf energischen Wider-
spruch bei Maximilian. 7-024-052

22.15 Take Me Out Show. Die
rasant-witzige Dating-Show
Moderation: Ralf Schmitz
In der Show stellt sich ein Mann
30 attraktiven Ladys und muss
sie über drei Runden von seinem
Typ überzeugen. 2-647-809

23.05 TakeMe Out Show. Die ra-
sante Dating-Show 7-042-083

0.00 RTL Nachtjournal 9-107
0.30 B Bones – Die Knochen-
jägerin Krimiserie 6-976-229

1.20 B Bones – Die Knochen-
jägerin Krimiserie 1-544-316

2.15 B Bones 9-037-316
3.00 BBones Krimiserie 3-834-403
3.50 Der Blaulicht-Report 2-250-923

Nachtschwestern
Nach Ellas Date (Ines Quermann) mit
Dr. Sander (Oliver Franck)wird ihr acht-
jähriger Sohn Linus nach einem Fahr-
radunfall mit lebensgefährlichen Verlet-
zungen eingeliefert.

5.30 Sat.1-Frühstücksfernsehen. Maga-
zin. Moderation: Marlene Lufen, Daniel
Boschmann 52-753-170 10.00 Im Namen
der Gerechtigkeit – Wir kämpfen für
Sie!. Doku-Soap 13-118 11.00 Im Namen
der Gerechtigkeit – Wir kämpfen für
Sie!. Doku-Soap 48-880 12.00 Anwälte
im Einsatz. Doku-Soap 59-996
13.00 Anwälte im Einsatz

Doku-Soap 68-644
14.00 Auf Streife 62-460
15.00 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 86-462
16.00 Klinik am Südring

Doku-Soap 15-538
17.00 Die Familienhelfer

Doku-Soap 6-267
17.30 Auf Streife 9-354
18.00 Auf Streife – Die Spezialisten

Doku-Soap 28-002
19.00 Genial daneben – Das Quiz

Show. Rateteam: Wigald Boning,
Ruth Moschner, Panagiota Petri-
dou, Johanna Klum 53-489

19.55 Sat.1 Nachrichten 564-248

20.15 BE Navy CIS Krimiserie.
Der Eismörder 935-642

21.15 BE Navy CIS Krimiserie.
Der Richter. Der CIA-Agent Clark
sucht Gibbs in seinem Haus auf
und trifft dort Mallory. Es folgt
ein Schusswechsel. 7-031-335

22.15 BE Hawaii Five-0
Krimiserie. Streithähne. Mit
Alex O’Loughlin 2-716-170

23.10 Spiegel TV – Reportage
Reportagereihe. Die Abschlepp-
Brüder – Im Einsatz für die
Fahrrad-Cops 8-716-644

0.15 Dinner Party – Der Late-
Night-Talk Gespräch
Muriel Baumeister. Moderation:
Simon Beeck 8-214-792

1.15 So gesehen 93-248-774
1.20 BE Navy CIS Krimiserie.
Der Eismörder 3-515-010

2.00 BE Navy CIS Krimiserie.
Der Richter 3-764-768

2.45 BE Navy CIS Krimiserie.
Neben der Spur 9-106-300

3.25 BE Profiling Paris Krimi-
serie. Für immer 5-210-126

4.15 BE Profiling Paris Krimi-
serie. ... und ewig! 9-091-126

Navy CIS
Stuart Crum hat vor 30 Jahren einen
Eiswagen besessen, bis einige der Ei-
stüten mit Gift versetzt waren und ein
Kind starb. Gibbs’ (Mark Harmon)
NCIS-Team rollt den Fall nun neu auf.

8.55 In aller Freundschaft – Die jungen
Ärzte 19-468-083 9.45 Verrückt nach
Camping (2) 94-507-016 10.30 Elefant,
Tiger&Co. 22-143-170 10.55MDRaktuell
52-568-712 11.00MDR um elf 22-869-489
11.45 In aller Freundschaft 60-482-441
12.30 Nicht mit mir, Liebling. Komödie
(D 2012) 4-740-815
14.00 MDR um zwei 67-485-828
15.15 Wer weiß denn… Show. Mo-

deration: Kai Pflaume 52-115-606
16.00 Neues von hier 6-732-267
16.30 Gäste zum Kafff ee 9-806-809
17.00 Neues von hier & Leichter

lebenMagazin 1-262-422
17.45 MDR aktuell 92-831-793
18.05 Wetter für 3 8-427-441
18.10 Brisant 46-399-460
18.545 SaS ndmäm nnchenReihe424-633-422
19.00 SachsenSpiegel 8-172-199
19.30 MDR aktuell 6-123-199
19.50 Einfachgenial

Magazin. U.a.: Geruchs- und che-
mikalienfrei: Die mobile Toilette
für unterwegs 6-147-460

20.15 UmschauMagazin. Kauf-
haus-Krise: Wie geht es bei „Ga-
leria Karstadt Kaufhof“ weiter? /
Lohnangleichung: Arbeitnehmer
kämpfen um Westlöhne / Kollaps
am Steuer: Wenn ein medizini-
scher Notfall zum Unfall führt /
Begehrte Ostmark: DDR-Geld als
Sammelobjekt 9-626-793

21.00 Der Osten – Entdecke wo
du lebst Dokumentationsreihe.
Zielitz – Der Kampf ums Weiße
Gold 6-185-199

21.45 MDR aktuell 5-106-606
22.10 Zurück zu Stalin Dokumenta-

tion. Die Angst der Sieger vor der
Heimkehr 48-099-248

22.55 Sporr imOstenexx ra 86-482-286
23.15 J Polizeiruf 110 Der Unfall.

Kriminalfilm (D 1982) 48-230-083
0.35 JAWege übers Land
Kriegsdrama (DDR 1968) Mit
Ursula Karusseit 28-701-381

1.45 Umschau 23-375-841
2.30 Der Osten – Entdecke
wo du lebst 31-406-584

2.55 Einfach genial 69-462-294
3.15 Autobahn von oben nonstop –
SachsenMagazin 80-008-749

Umschau
AnaPlasencia versucht zu erklären,wie es
beim angeschlagenen Konzern Galeria
Karstadt Kaufhof weitergeht, und erzählt,
wie DDR-Geld zum Sammlerobjekt
wurde.

11.00 logo! 11.15 Das Dschungelbuch 11.35Hexe Lilli
12.00Die Abenteuer des jungenMarco Polo – Reise
nach Madagaskar 12.25 The Garfield Show 12.50
Die Wilden Kerle 13.15 4 1/2 Freunde 13.40 Tiere bis
unters Dach 14.10 Schloss Einstein 15.00 Lockie
Leonard 15.45Stoked 16.10Wendy 17.00DiePiraten
von nebenan 17.35Die Abenteuer des jungenMarco
Polo 18.00Mascha und der Bär. Verstecken spielen
18.05 Nö-Nö Schnabeltier 18.20 Feuerwehrmann
Sam 18.40 Lieselotte 18.50 Unser Sandmännchen
19.00 Das Dschungelbuch 19.25 pur+ 19.50 logo!
20.00 KiKA Live 20.10 Die WG 20.35 Das erste Mal
... Europa!. Reportagereihe

11.45 Hessen à la carte 12.20 Servicezeit 12.45
Natur im Garten 13.15 Der Fürst und seine Schät-
ze – Hans-Adam II. von und zu Liechtenstein 14.00
Der Zauber von Laxenburg – zwischen Monarchie
undModerne 14.45 Von Hochosterwitz bis Mirama-
re 15.30 Ritter, Schmiede, Edelfrauen – Kärntens
Burgen einst und jetzt 16.15 Burgen und Schlösser
in Österreich 18.30 nano 19.00 heute 19.20 Kultur-
zeit 20.00 Tagesschau 20.15 Die Toten von Salz-
burg – Der Tote vom Untersberg. Kriminalfilm (A/D
2015) 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2 22.25 makro.
Magazin 22.55 Freiraum – Die Kunst der Unruhe
23.45 Reporter 0.10 10vor10 0.40 Hart aber fair

6.20 zibb 7.20 Brisant 8.00 Aktuell 8.30 Abend-
schau 9.00 In aller Freundschaft 10.30 Rote Rosen
11.20 Sturm der Liebe 12.10 Leopard, Seebär & Co.
13.00 rbb24 13.10 Verrückt nach Meer 14.00 Welt
der Tiere 14.30 Für immer 30. Komödie (D 2011)
16.00 rbb24 16.15 Wer weiß denn sowas? 17.00
rbb24 17.10 Kesslers Expedition (2/4) 17.55 Sand-
männchen 18.00 rbb UM6 18.27 zibb 19.30 Abend-
schau 20.00 Tagesschau 20.15 rbb spezial 20.30
Wir müssen reden! 21.30 Auf den Barrikaden 22.00
rbb24 22.30Wolfgang Trepper. Show 23.30 Ladies
Night 0.15 Talk aus Berlin 0.45 Wir müssen reden!
1.45 Auf den Barrikaden 2.15 Abendschau

7.20RoteRosen8.10Sturmder Liebe9.00Nordma-
gazin 9.30 Hamburg Journal 10.00 Schleswig-Hol-
stein Magazin 10.30 buten un binnen 11.00 Hallo
Niedersachsen 11.30 Typisch! 12.00Brisant 12.25 In
aller Freundschaft 13.10 In aller Freundschaft – Die
jungen Ärzte 14.00 NDR Info 14.15 die nordstory
15.15 Wer weiß denn sowas? 16.00 NDR Info 16.20
Mein Nachmittag 17.10 Panda, Gorilla & Co. 18.00
Regional 18.15NaturNah 18.45DAS! 19.30Regional
20.00 Tagesschau 20.15 Visite 21.15 Panorama 3
21.45 NDR Info 22.00 Polizeiruf 110. Nachtdienst.
Kriminalfilm (D 2017) 23.30 Weltbilder 0.00 Bü-
cherjournal 0.45 Unsere Bürgermeister

20.15 FUSSBALL 20.15 ROMANZE 20.15 ARZTSERIE 20.15 KRIMISERIE20.15MAGAZIN
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5.15Mom 8-389-034 5.55 The Middle 2-
642-202 6.40 Two and a Half Men 4-587-
985 7.55 The Big Bang Theory 38-039-
460 9.10 How I Met 4-215-170 10.55Mike
&Molly 8-578-147 11.20Man with a Plan
4-873-539 11.45 Last Man Standing 1-
058-996 12.10 2 Broke Girls 905-151
12.40Mom 1-186-712

13.00 BEMomComedyserie81-151
13.25 BE Two and a Half Men

Comedyserie. Vergiss den Tech-
niker / Donuts im Stau / Die tote
Oma im Whirlpool 4-798-915

14.45 BE TheMiddle 4-218-915
15.40 BE The Big Bang Theory

Comedyserie. Stein, Schere,
Spock / Unflotter Dreier / Klei-
nes Gefäß mit Honig 3-908-625

17.00 tafff Magazin 22-828
18.00 Newstime 85-880
18.10 CashDay Show 52-170
18.40 DieSimpsons Zeichentrickse-

rie. Es lebe die Seekuh! 1-750-809
19.05 GalileoMagazin. Erstes ato-

mares Endlager 9-659-915

20.15 Darüber staunt die Welt: Die
spektakulärsten TV-Momente
Show 2-316-793

22.25 Balls – für Geld mache
ich alles Show. Moderation:
Christian Düren. Nicht wenige
Menschen sind bereit, gegen
Geld ihre Grenzen zu überschrei-
ten. In diesem Wettbewerb, der
von Stufe zu Stufe härter wird,
hat jeder Teilnehmer die Chance,
vor der nächsten Eskalations-
stufe nein zu sagen. Doch dann
erhält er natürlich kein Geld,
denn gewinnen kann nur, wer
sich allen fünf Herausforderun-
gen stellt und sie erfolgreich ab-
solviert. Heute findet das
Finale statt. 4-052-354

23.25 Joko gegen Klaas – Das Duell
um dieWelt Show. Mod.: Joko
Winterscheidt, Jeannine Micha-
elsen, Klaas Heufer-Umlauf. Joko
und Klaas begeben sich wieder
auf Reisen um den Globus und
haben neue Aufgaben für die
Konkurrenz ersonnen. 55-185-511

2.50 Spätnachrichten 84-445-300
2.55 Beaut and theNerd 90-769-403

6.00 Unsere kleine Farm. Das neue Land
7-283-644 6.50 Unsere kleine Farm. Der
erste Schultag 3-686-064 7.50 Navy CIS:
L.A. 6-044-642 8.45 Navy CIS 5-792-267
9.35Blue Bloods – Crime Scene New York
9-933-625 10.35 Blue Bloods – Crime
Scene New York 2-175-828 11.20Without
a Trace 9-872-199 12.15Castle 5-448-644
13.10 BE TheMentalist Krimi-

serie. Sag niemals nie 211-034
14.05 BE Hawaii Five-0 Krimi-

serie. Ehrensache 8-396-809
14.55 BE Navy CIS: L.A. Krimi-

serie. Hawala 4-209-267
15.50 News 7-592-248
16.00 BE Navy CIS 6-736-248
16.55 AbenteuerLebentäglichMaga-

zin. Patissier des Jahres 6-567-625
17.55 Mein Lokal, Dein Lokal –

DerPror fikommtReportagereihe. „Ul-
menklause“,Wesselburen2-676-373

18.55 Achtung Kontrolle! Wir küm-
mern uns drum Reportagereihe.
Alkohol und Drogen – Polizeiins-
pektion Rosenheim 8-906-002

20.15 HBE Jack und Jill Ko-
mödie (USA 2011) Mit Adam
Sandler, Al Pacino, Katie Holmes.
Regie: Dennis Dugan 86-489

22.10 HBE Godzilla Action-
film (USA/J 2014) Mit Aaron
Taylor-Johnson, Ken Watanabe,
Elizabeth Olsen. Regie: Gareth
Edwards. Ein prähistorisches
Monster erwacht auf den Philip-
pinen. Man versucht, es aufs of-
fene Meer zu locken und zu
töten. 5-486-199

0.25 HBE Alarmstufe: Rot
Actionfilm (USA/F 1992) Mit
Steven Seagal, Tommy Lee
Jones, Gary Busey. Regie: An-
drew Davis 1-079-923

2.10 Late News 84-524-861
2.15 HBE Bruce Lee:
Todesgrüße aus Shanghai
Actionfilm (HK 1972) Mit Bruce
Lee, Nora Miao, James Tien.
Regie: Lo Wei 8-022-381

3.55 Late News 76-277-300
4.00 BE Navy CIS Krimiserie.
Auf der Jagd 5-553-942

4.35 BE Hawaii Five-0
Ehrensache 5-977-710

Jack und Jill
Jack (Adam Sandler) lebt mit seiner
Familie in L.A. Der jährliche Besuch sei-
ner verrückten Zwillingsschwester Jill
steht bevor. Das geht immer mit jeder
Menge Chaos einher.

9.05 Verklag mich doch! 2-847-460
10.00 Verklag mich doch!. Doku-Soap
6-121-267 10.50 vox nachrichten 3-852-
354 11.00Mein Kind, dein Kind 1-158-712
12.00 Shopping Queen. Doku-Soap.
Motto in Wien: Splish Splash – Finde
das perfekte Outfit für eine angesagte
Poolparty!, Tag 1: Sylvie 324-083
13.00 Zwischen Tüll und Tränen Do-

ku-Soap. U.a.: Dresden / „Hoch-
zeitshaus“ 333-731

14.00 Mein Kind, dein Kind Doku-
Soap. Ruth vs. Virginia 344-847

15.00 Shopping Queen Doku-Soap.
Motto in Wien: Splish Splash –
Finde das perfekte Outfit für
eine angesagte Poolparty!, Tag
2: Sandra 702-847

16.00 4 Hochzeiten und eine
Traumreise Doku-Soap. Tag 2:
Brigitte, Rambrouch (L) 773-335

17.00 ZwischenTüllundTränenDoku-
Soap.U.a.:Kerpen / „Cecile“ 782-083

18.00 First Dates 793-199
19.00 Das perfekte Dinner 186-880

20.15 SingmeinenSongShow.Die
lustigstenMomente. U.a.: Gentle-
man–Beat tomymelody 74-199-606

23.10 Prominent!
Magazin. Moderation: Laura
Dahm, Amiaz Habtu 7-842-880

0.05 vox nachrichten 412-687
0.25 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe. Zeugen
der Opfer. Ein Molekulargeneti-
ker bestätigt, dass die
gefundenen Samenhülsen von
einem Baum in der Nähe des
Tatortes stammen. 2-921-039

1.15 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe. Tödliches
Blei. Ein Doppelmord scheint
aufgeklärt zu sein. Doch es gibt
DNA-Spuren, die nicht zu dem
Verdächtigen passen. 8-511-213

1.55 Snapped (2) Doku-Soap
Tammy Armstrong 8-590-720

2.40 Snapped (3) Doku-Soap
Whitehead Twins 9-109-768

3.25 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichtsmedizin
Dokumentationsreihe 9-103-584

Sing meinen Song
Dass die Showreihe auch lustige Mo-
mente kreierte, zeigt diese Folge – zum
Beispiel wenn Mark Forster (o.) einen
Songtext von The BossHoss eins zu eins
auf Deutsch übersetzt.

5.40Privatdetektive im Einsatz 4-524-731
6.30 Privatdetektive im Einsatz 505-996
7.30Die StraßencopsWest – Jugend im
Visier 970-2868.30 Frauentausch 2-951-
267 10.30 Frauentausch 3-457-731 12.25
Frauentausch. Doku-Soap. Heute tau-
schen Heike (39) und Patricia (27) die
Familien 9-780-373
14.20 Die Geissens – Eine schreck-

lich glamouröse Familie! 500-606
15.15 Die Geissens – Eine

schrecklich glamouröse Familie!
Doku-Soap. Paradiesische Tage
auf Pangkor 1-812-335

16.15 Love Island–HeißeFlirtst und
wahreLiebe (2) Doku-Soap.Mode-
ration: Jana Ina Zarrella 7-548-737

17.05 RTL Zwei News 7-825-460
17.10 RTL Zwei Wetter 7-824-731
17.15 Krass Schule Doku-Soap. Die

krasse Schulaffäre 574-441
18.10 Köln 50667 Doku-Soap.

Lügen 9-999-606
19.10 Berlin – Tag & Nacht Doku-

Soap. Ist Schmidti tot?! 3-317-915

20.15 Armes Deutschland –
Stempeln oder abrackern? Doku-
mentationsreihe. Ein Ex-Knacki
auf Hartz IV 736-199

22.10 Hartz und herzlich – Rückkehr
in die Benz-Baracken Reportage.
Die schwer lungenkranke 78-jäh-
rige Rentnerin Dagmar beein-
druckt viele mit ihrem Lebensmut
und Kampfgeist. 3-417-847

0.00 Die Forensik-Detektive Pflan-
zen als Beweis. Sie können zwar
weder sehen, hören oder spre-
chen, liefern jedoch häufig Hin-
weise, mit denen ein Verbrechen
aufgeklärt werden kann: Immer
öfter sind Pflanzen die wichtigs-
ten Zeugen bei der Aufklärung
von Verbrechen. 950-213

0.55 Autopsie –Mysteriöse
Todesfälle Dokumentationsreihe.
Gefährliche Liebschaft / Ein töd-
licher Waldspaziergang 1-762-855

1.40 Die Forensiker Doku-Soap.
Die toten Zimmermänner von In-
diana 6-090-671

2.25 Die ForensikerDoku-Soap. Die
Studentin von Arkansas 6-174-687

3.10 Die Forensiker 97-222-836

Armes Deutschland – Stempeln oder ab-
rackern?
Die Frührentnerin Anette leidet an
schweren gesundheitlichen Problemen.
Um ihre Rente aufzubessern, verkauft
sie Lose auf dem Jahrmarkt.

11.40 Telebörse 12.10 Telebörse 12.30
News Spezial 13.10 Telebörse 13.30
News Spezial 14.10 Telebörse 14.30
News Spezial 15.20 Ratgeber – High-
tech 15.40 Telebörse 16.15 Telebörse
16.30 News Spezial 17.10 Klamroths
Konter 18.00News Spezial 18.20 Tele-
börse 18.35 Ratgeber 19.10 Rohstoff-
Wunder 20.15 Geniale Technik – Das
extremsteHotel derWelt21.05Geniale
Technik – Generation Super-Panzer
22.05 Telebörse 22.10 Battle Factory
22.30 Battle Factory 23.15 Telebörse
23.30Drehkreuz desDrogenschmug-
gels – Flughafen Sao Paulo. Doku-
mentationsreihe 0.30 Drehkreuz des
Drogenschmuggels – Flughafen Sao
Paulo 1.10 Geniale Technik

8.00 Planet Sand 8.45 Stadt Land Kunst 9.30 Grie-
chenland – Von Insel zu Insel 11.45 Abenteuer Ar-
chäologie 12.15 Re: 12.50Mit offenen Karten 13.00
Stadt Land Kunst 13.45H Der letzte Zug von Gun
Hill. Western (USA 1959) Mit Kirk Douglas 15.36
Dehesa 16.19 X:enius 16.45 Zu Tisch ... 17.50 Äqua-
tor – Die Linie des Lebens (3/12) 18.30 Äquator –
Die Linie des Lebens (4/12) 19.20 Arte Journal
19.40 Re: 20.15 Die Gier nach Lachs. Dokumentar-
film (D 2020) 21.45 Wem gehört das Meer? –
Ocean Grabbing: Die neue Meeresordnung. Doku-
mentarfilm (D 2019) 23.20 Die Erdzerstörer. Doku-
mentarfilm (F 2019) 1.00Mit offenen Karten

14.00 Die Tom und Jerry Show 14.30
Angelo! 15.00 Transformers 15.25Mr.
Bean – Die Cartoon-Serie (3) 15.50
ALVINNN!!! 16.15 Inspector Gadget
16.40 Die Nektons – Abenteurer der
Tiefe 17.10 Grizzy & die Lemminge
17.40 Paw Patrol – Helfer auf vier
Pfoten 18.10Die Tom und Jerry Show
18.40WoozleGoozle 19.10ALVINNN!!!
19.45 Angelo! 20.15 Snapped – Wenn
Frauen töten. Doku-Soap. Cynthia
George 21.05 Snapped – Wenn Frau-
en töten 21.55 Snapped – Wenn
Frauen töten 22.50 Snapped – Wenn
Frauen töten 23.40 Böse Mädchen
0.10 Infomercials

7.25JoyceMeyer –Das Leben genie-
ßen 7.50 Dauerwerbesendung 9.50
Dauerwerbesendung 11.50 Dauer-
werbesendung 13.50 Dauerwerbe-
sendung 15.50 Dauerwerbesendung
16.05 Dauerwerbesendung 16.10
Dauerwerbesendung 16.20 Star
Trek – Das nächste Jahrhundert
17.10 Star Trek – Raumschiff Voyager
18.10 Star Trek – Das nächste Jahr-
hundert 19.10Babylon 5 20.15H The
Reef – Schwimm um Dein Leben.
Thriller (AUS 2010) Mit Damian Wal-
she-Howling 21.55 H Megalodon.
Actionfilm (USA 2018) 23.50
Sharknado 6. Horrorkomödie (USA
2018) 1.30 Dauerwerbesendung

5.45 Sport-Clips 6.00 Teleshopping 14.00 Tele-
shopping.Werbesendung 15.30Normal 16.00Bondi
Rescue – Die Rettungsschwimmer (3) Doku-Soap.
The Hoff 16.30 Storage Wars – Geschäfte in Kana-
da. Doku-Soap. Maskerade 17.25 Storage Hunters.
Dokumentationsreihe. Der Tresorraum 18.15 Find It,
Fix It, Flog It – Schätze aus der Scheune. Dokumen-
tationsreihe 19.15 Yukon Gold. Dokumentationsrei-
he. Göttliche Fügung 22.15 Sport-Quiz 0.15 Sport-
Clips. Show 0.45 Teleshopping-Nacht 1.00 Sport-
Clips. Show 1.15 Teleshopping-Nacht 1.30 Sport-
Clips. Show 2.15 Teleshopping-Nacht 2.30 Sport-
Clips. Show 3.45 Teleshopping-Nacht

8.30 Radsport: Strade Bianche 10.00 Radsport:
Quer durch Flandern 11.30 Radsport: Pfeil von Bra-
bant 12.30Radsport: Giro d’Italia. 4. Etappe. Natür-
lich ist die Tour de France das wichtigste Radren-
nen der Welt – doch gleich danach kommt der Giro
d’Italia. In dieser Sendung verpasst der Radsport-
Fan keine spannende Szene. 13.30 Tennis: Australi-
an Open 14.30 Snooker: Championship League.
Gruppenphase 16.00 Snooker: Championship
League. 2. Gruppenphase 23.00 Motorsport:
24-Stunden-Rennen von Le Mans. Dokumentation
über den Langstreckenklassiker 2015 0.45
Tennis: Australian Open

7.30 Australiens Küsten 9.00 phoenix vor ort 9.30
auslandsjournal – die doku 10.00 phoenix vor ort
10.30 phoenix plus 11.00 corona nachgehakt 11.30
unter den linden 12.00 phoenix vor ort 12.45 phoenix
plus 13.00 phoenix plus 14.00 phoenix vor ort 15.15
phoenix plus 15.30 phoenix plus 15.45 phoenix plus
16.00 Dokumentation 17.30 phoenix der tag 18.00
Aktuelle Reportage 18.30 Australiens Küsten 20.00
Tagesschau 20.15 Die schönsten Naturparadiese im
Südwesten 21.45 Über das Saarland – Himmlische
Ansichten von Land und Leuten22.15phoenix runde
23.00 phoenix der tag 0.00 phoenix runde 0.45 Die
schönsten Naturparadiese im Südwesten

SKY CINEMA PREMIEREN 20.15 H
Ostwind – Aris Ankunft. Familienfilm
(D 2019) 22.00H Downton Abbey.
Drama (GB/USA 2019)
ATLANTIC HD 20.15 Kidding 20.50
Kidding 21.25 The Brink – Die Welt
am Abgrund 21.50 The Brink – Die
Welt am Abgrund 22.25 Californica-
tion (1) 22.55 Californication (2)
23.30 Californication (3) ACTION
20.15H Jack Ryan: ShadowRecruit.
Actionfilm (USA/RUS 2014) 22.05H
S.W.A.T. – Die Spezialeinheit.Action-
film (USA 2003) KRIMI HD 20.15
Agatha Raisin (1) 21.05 Agatha Rai-
sin (2) 22.00 Die Rosenheim-Cops
(1) 22.50 Die Rosenheim-Cops (2)
23.35 Die Chefin (2)

Darüber staunt die Welt
Die Welt des Fernsehens steckt voller
seltsamer Ereignisse, aufregender
Überraschungen und skurriler Men-
schen, die bereit sind, vor der Kamera
verrückte Dinge anzustellen.

20.15 SHOW 20.15 KOMÖDIE 20.15 SHOW20.15 DOKUMENTATIONSREIHE
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Auflösung des letzten Rätsels
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kleine
Schlinge

schöne
Männer
(franz.)

Kau-
werkzeug

frech,
flott

Feld

nord-
deutsch:
Knecht

Knaben-
gestalt b.
Kipling

Fremd-
wortteil:
Welt

Krimi-
neller

schwed.
Längen-
maß
(60 cm)

myth.
Wolfs-
mensch

Blatt-
gemüse

eigen-
ständig,
unbe-
lastet

religiös
ver-
ehren

oberer
Rock-
rand

Salz der
Gerb-
säure

Figur
der
Quadrille

eurasi-
scher
Staaten-
bund

altröm.
Kaiser
(Mark)

wegge-
schoben

Halbaffe

Weinort
in
Ungarn

Schoko-
laden-
art

breiige,
erdige
Flüssig-
keit

Gepäck-
stück
der Ma-
trosen

verloren-
gehen
...
kommen

Männer-
name

Fußball-
wette
(Kw.)

Tropen-
frucht

Abtrans-
port

pflanzen-
reiches
Gebiet i.
Brasilien

Taxis
in
England

aus-
reichend

schweiz.
Gemein-
devor-
steher

hohes
dt.
Gericht
(Abk.)

Ein-
fahrten

krauses
Gewebe

Erfinder
der Luft-
druck-
bremse

bibl.:
Sohn
Jakobs

Volk in
Ningsia
(China)

eine
Ampel-
phase

franz.
unbest.
Artikel

Zustim-
mung

Haupt-
stadt von
Massa-
chusetts

spani-
scher
Artikel

junges
Rind

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

schlecht

Erken-
nungs-
melodie

liberal

griech.
Göttin
der
Jugend

Wochen-
tag

Figur im
,Wilhelm
Tell‘

Stör-
muster
beim
Druck

latein.:
König

ugs.:
unruhig
werden

Sitz im
Parla-
ment

Kfz-Z.
Herford

epische
Werke

fettig

englisch:
Pferd

erfor-
derlich

weibl.
Ver-
wandte

feinste
Keramik-
ware

nicht zu
emp-
fehlen

Rundbau

israel.
Land-
schaft

Kfz-Z.
Mitt-
weida

geome-
trische
Form

Soft-
ware-
nutzer
(engl.)

Musik-
drama

Atem

Teil der
Syna-
goge

Stadt in
Frank-
reich
(Kw.)

Verlade-
ma-
schine

relig.
Ober-
haupt d.
Joruba

einer
der drei
Flüsse
d. Passau

Haus-
halts-
gerät

,Irland‘
in der
Landes-
sprache

Donau-
Quell-
gebiet

Brot
rösten

Reich
der
Mitte

Vorname
Beckers

ein dt.
Geheim-
dienst
(Abk.)

Durch-
suchung

Tierein-
geweide

Hand-
mäh-
gerät

afrika-
nische
Völker-
gruppe

dt. Ex-
Profi-
boxer
(Bubi)

preis-
wert

Ausruf
der Ver-
wunde-
rung

Fehler
beim
Tennis
(engl.)

germa-
nischer
Wasser-
geist

Erken-
nungs-
melodie

Fremd-
wortteil:
zu, nach

Abk.:
Madame

sonder-
bar

dt.
Pop-
sängerin

span.
Frauen-
name

Straßen-
füh-
rung

Training

Jupiter-
mond

Abk.:
Brief

Ent-
setzen

Fang-
seil

Griff

rumä-
nische
Währung

Gesell-
schafts-
tanz

Gewin-
nerin

dt. TV-
Modera-
tor (Rup-
recht)

Fremd-
wortteil:
gleich

Beweis

Mehrheit

lustig

vietnam.
Münze

sichtbare
Verbin-
dungs-
stelle

Not-
lösung

kleines
Motor-
rad
(Kw.)

kreis-
runde
Stütze

Berg-
ein-
schnitte

100 qm
in der
Schweiz

Läuse-
eier

Volks-
stamm
in
Benin

eine
Roh-
kost-
speise

wein-
artiges
Honig-
getränk

Initialen
Tuchol-
skis

Vorname
des
Autors
Svevo †

int.
Kfz-Z.
Vietnam

stür-
misch

franzö-
sisch:
eins

klein-
asiat.
Gebets-
teppich

Strapaze

chem.
Zeichen
für
Helium

Vorname
der
Feld-
busch

franzö-
sisch:
Feuer

Sterbe-
ort
Wallen-
steins

ägypt.
Sonnen-
gott

magi-
sche
Wirkung

Hinweis

poln.
Autor
(Stanis-
law)
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des
Gasthofe

s Maxen

Telefon (035206) 39999
www.gasthof-maxen.de

Auf den Höhen bei Dresden
und dem Müglitztal 1nden Sie Maxen

mit seinen geschichtsträchtigen Aus2ugszielen.

Genießen Sie im Gasthof Maxen gute Küche mit
vielen saisonalen Angeboten, wie frischen Spargel,

Matjes, Fischgrillabend, Lachsfest und
vieles mehr – auch im weitläu0gen Biergarten

Spargelzeit – lecker und frisch

Matjeszeit
im Juni! ... der jungfräuliche Hering

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
• 11.00–21.00 Uhr geöffnet

• durchgehend warme Küche bis 20.30 Uhr
• bis auf Weiteres Mittwoch Ruhetag

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung!
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21° 19°

18°

11°

19°

WIND

Windstärke 4
aus Nordost

MONDPHASEN

21.06. 28.06.13.06. 05.07.

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

04:50

21:18

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Menschen mit Kreislaufproblemen
müssen mit entsprechenden Be-
schwerden rechnen. Außerdem fühlt
man sich vielfach müde und matt.
Darunter leiden Konzentrations- und
Leistungsfähigkeit. Ebenso besteht
eine erhöhte Ansteckungsgefahr bei
Erkältungskrankheiten.

Anfangs zeigt sich noch ab und zu die Son-
ne, und es bleibt weitgehend trocken. Im Ta-
gesverlauf verdichten sich aber die Wolken,
und örtlich fällt Regen oder Nieselregen. Die
Temperaturen erreichenWerte zwischen 17
und 19 Grad. Der Wind weht schwach bis
mäßig aus Nordost bis Nord. Nachts kühlt
sich die Luft auf 13 bis 11 Grad ab.

DRESDEN

WEITERE AUSSICHTEN

Mittwoch

17°

Donnerstag

20°

Freitag

25°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

14-18°

12-16°

13-17°

18-20°

18-22°

19-25°

20-21°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

28°, heiter
16°, wolkig
22°, Gewitter
27°, Schauer
32°, Schauer
33°, wolkig
32°, Schauer
38°, sonnig
33°, wolkig

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

21°, Schauer
32°, wolkig
21°, Schauer
17°, Regen
26°, sonnig
22°, Schauer
26°, heiter
25°, sonnig
15°, Regen

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 18°

18°

18°

27° 27°

24°

25°

23°

28°
28°

23°

20°

21°

21°

25°

29°20°

Tunis

17°

20°

19°

19°

15°

22°

16°

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Tel. 1 9292oder 116117
Internet:www.kvs-sachsen.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts-
dienst: Vermittlung dringender ärztli-
cher Hausbesuche für bettlägerige Pa-
tienten, Tel.: 1 9292oder 116117
Allgemeiner und Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst 19-22 Uhr: Uni-
versitätsklinikum Dresden, Haus 28,
Fiedlerstraße 25, Tel.: 1 92 92 oder 116
117
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst 19-7 Uhr: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
Tel.: 1 9292oder 116117
HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst 19-7 Uhr: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
Tel.: 1 9292oder 116117
Zahnärztlicher Notdienst 19-22 Uhr:
PraxisPeterWerner,BreitenauerStraße
12, 01279Dresden, Tel.: 2 591046
Apotheken-Notdienst: Apotheke am
Waldschlößchen (AmBrauhaus 1) Apo-
theke imSachsenforum (Merianplatz 4),
Blue Marlin Apotheke (Fetscherstraße
29), Saxonia-Apotheke (Prager Straße
8A), Stadt-Apotheke Radebeul (Bahn-
hofstraße19)
Tierärztlicher Notdienst: Bereich
Dresden Tel.: 0152/56160679; LK
Meißen: Brita Müller, An der Kirche 18,
01471 Radeburg OT Bärwalde, Tel:
035208/3 3455

WITZ DES TAGES
DerChef schimpft: „Sie sindwieder

zu spät!WissenSie denn nicht, wann
die Arbeit beginnt?“ Der Arbeiter:
„Nein, wenn ich komme, arbeiten die
anderen schon.“

WETTER HEUTE

Sudoku täglich in der MOPO

le
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Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
1

9

6

2

3

4

5

6

4

1

7

8

8

9

6

1

2

6

5

9

6

3

7

4

9

7

2

8

1

8

7

3

2

3

7

5

2

1

2

5

8

6

9

4

1

1

6

9

8

7

1

2

6

1

3

5

9

4

4

6

3

9

3

1

6

9

5

2

7

4

8

5

7

9

6

8

4

3

2

1

4

8

2

1

7

3

9

5

6

7

9

1

2

4

6

8

3

5

8

2

3

5

1

9

4

6

7

6

5

4

7

3

8

2

1

9

9

3

7

4

6

5

1

8

2

1

6

8

3

2

7

5

9

4

2

4

5

8

9

1

6

7

3

8

1

4

2

5

6

3

7

9

7

9

2

4

3

1

8

6

5

5

3

6

7

9

8

1

4

2

9

5

3

8

6

7

2

1

4

4

6

8

9

1

2

7

5

3

2

7

1

3

4

5

6

9

8

3

8

5

1

7

9

4

2

6

6

2

7

5

8

4

9

3

1

1

4

9

6

2

3

5

8

7

HOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
Sie möchten eine stabile Basis.
Erweichen Sie Ihr Herz für die
Bedürfnisse anderer. Dankbare

Händewerdensich Ihnenentgegenstrecken.

STIER - 21.4. - 20.5.
Sie haben jetzt die besten Aus-
sichten, eine neue Liebe zu An-
den.Was für eineWohltat. Essen

Sie nicht so fett, das entlastet.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Endlich, die Rettung ist da! Sie
spüren schnell, dass Sie wieder
besser gelaunt sind. NehmenSie

dieEnergie, die diesePhasemit sichbringt.

KREBS - 22.6. - 22.7.
So schön der Traum von der
perfekten Liebe auch ist: Sie le-
ben in der Realität, und die will

gestaltetwerden.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Esgibt beruCich viel zu tun für Sie
und alles wird etwas schwieriger.
Seien Sie fröhlich, erfreuen Sie

sichund IhreMitmenschen, tankenSie auf.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Komplimente sollten Sie nicht
überbewerten, sondern auf
Wahrheit überprüfen. Setzen Sie

sichnicht zu sehr unterDruck.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Nicht langezögern,wennsicheine
neue Liebes-Chance ergibt. Grei-
fen Sie zu, warten Sie nicht immer

auf das,was sich in IhrenTräumenzeigt.

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Ebnen Sie sich Ihren Erfolgsweg,
indem Sie offen auf andere zu-
gehen. Finden Sie Ihre Balance,

dannsindSie für IhreUmgebungauthentisch.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Auseinandersetzungen bringen
Sie nur selten aus der Ruhe. Sie
können diese Phase gelassen

durchstehen. LegenSie IhrMisstrauenab.

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Sie ziehen den Umgang mit Men-
schen einer Beschäftigung hinter
dem Schreibtisch vermutlich vor.

Dafür brauchenSiedie richtigenKontakte.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Sie bekommenRat von einemälte-
renMenschen. Sie könntenBäume
ausreißen. Finden Sie die richtige

Balance zwischenAktivität undPassivität.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
Da Cackern doch tatsächlich al-
te Gefühle auf. Überdenken Sie
diese Sache wirklich ganz ge-

nau, damit Sie nichtwieder leiden.



KOPENHAGEN - Riesen-Pan-
Xing ist aus seiner Anlage im

ZoovonKopenhagengetürmt.Doch
seineFluchtwar nur vonkurzerDauer.

Der Pandabär war einen Metallpfosten hochgeklet-
tert und klemmte sich unter den amPfeiler befestigten
Elektrodrähten hindurch, erklärte Zoodirektor Bengt
Holst. Ein Wächter im Zoo bemerkte den Ausbruch,
woraufhinderBärmiteinemPfeil betäubtund inseinen
Stall zurückgebracht wurde. Xing blieb unverletzt. In

seinAußengehegedarf er erstwieder,wenndieAnlage
stärker gesichertworden ist.
Xing und das Weibchen Mao Sun beAnden sich seit

gut einem Jahr im Kopenhagener Zoo. Sie sind eine
auf 15 Jahre angelegte Leihgabe Chinas. Die Volksre-
publik stellt anderenLändern immerwiederExemplare
der schwarz-weißenBären zur Verfügung,weshalb die
Praxis international auch häuAger als „Panda-Diplo-
matie“ bezeichnet wird. Auch in Berlins Zoologischem
Gartengibt esPandas.

✁

Liebesschnulzen oder Komödien?
Nichts für Nastia! Die Blondine steht
auf Horror-Filme. Total gebannt sitzt
sie mindestens einmal pro Woche
abends auf ihrer Couch und zieht
sich einen Grusel-Streifen rein. Ihre
heutige Auswahl hat es in sich: Das
Opfer sitzt gefesselt und geknebelt
in einem Raum, muss sich selbst be-
freien, bevor die Zeit abgelaufen ist.
Nastia kann kaum die Augen vom
Bildschirm wenden - zum Entsetzen
ihresFreundes,derheutevonMonta-
ge zurückgekehrt ist und sich auf ei-
nen schönenAbendgefreut hat.Aber
wenn seine Süße so auf
Fesselspiele steht, hat
er schon eine Idee, wie er
sie von der Glotzeweglo-
ckenkann ...
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Fesselndes Kino

1221

Ausgebüxter Panda
mit Pfeil gestoppt

Panda Xing
spürte für
einen kur-
zen Moment
die Freiheit.

Skurri
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Welt
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BOCHOLT -Kurztrip
in die Promi-Hölle:
Erst amDonners-
tag sind acht Paare
in das diesjährige
„Sommerhaus der
Stars“ gezogen. Be-
reits amWochenende
habenGeorgina Fleur
(30) und ihr Verlobter
dasHandtuch
geworfen.

Dabei wollte das
TV-Sternchen ihren
Zukünftigen, den Un-
ternehmer Kubilay
Özdemir (41), in der
RTL-Show erstmals der
Öffentlichkeit präsen-
tieren. Daraus wird nun
offenbar ein Kurzport-
rät:Bereits indenersten
Tagen kam es aufgrund
der unterschiedlichen
Charaktere in der Pro-
mi-WG, zu der unter
anderem Sängerin An-

nemarie Eilfeld (30), Ba-
chelor Andrej Mangold
(33) und Reality-Star
Denise Kappés (29) ge-
hören, zu heftigen Aus-
einandersetzungen.
Die Streitigkeiten seien
laut RTL so eskaliert,
dass sich Georgina und
ihr Kubi am Sonntag
für einen freiwilligen
Auszug entschieden
haben. Laut „Bild“-In-
formationen soll das
Paar aber bereits ges-
tern seinen Entschluss
bereut und wieder ein-
gezogen sein. Was für
einChaos!
Es wird also deE-

nitiv nicht langweilig
im „Sommerhaus der
Stars“. Ganz im Gegen-
teil, denn diese Woche
ziehen auch noch Eva
Benetatou (27) und ihr
Verlobter Chris (30)
auf dem Bauernhof in
Bocholt ein. Pikant:
Die rassige Schönheit
kämpfte im vergange-
nen Jahr ebenfalls um
das Herz von Andrej
Mangold. Im Finale er-
hielt aber die boden-
ständige Jenny (26) die
letzte Rose des Basket-
ballers. Dürfte ein inte-
ressantes Wiedersehen
werden!

Georgina schmeißt
mal kurz hin

Chaos im„Sommerhaus der Stars“

ProSieben will nach „The Mas-
ked Singer“ eine weitere Mu-
sikshow etablieren. Bei „Fame-

Maker“ - eine Idee von Altmeister
Stefan Raab (53) - muss die Jury mit
denAugenhören.
Das Prinzip ähnelt „The Voice of

Germany“ - nur spiegelverkehrt.
Die sogenannten #FameMaker
und Komiker Carolin Kebekus (40),

Luke Mockridge (31) und
Teddy Teclebrhan (36)
können den Auftritt
der Kandidaten le-
diglich sehen, aber
aufgrund einer
schalldichten Glas-
kuppel keinen Ton
hören. Erst wenn
sich die drei für ein
Talent entschei-
den, bekommen
sie dessen Gesangs-

künste zu hören. Für
das Finale muss der
#FameMaker mit sei-

nem Kandidaten schließlich einen
Song produzieren - egal wie gut oder
schlecht er singen kann.

NeueMusikshow
mit Carolin Kebekus

MADRID - Es wird
ernst für Juan Carlos
(82): Der Ex-König
soll 2008 Schmier-
gelder in Höhe von
100Millionen US-Dol-
lar von Saudi-Arabi-
en kassiert haben,
um den Bau einer
Schnellbahnstrecke
von Mekka nach Me-
dina durch spanische
Firmen zu begüns-
tigen. Nun hat das
Oberste Gericht in
Madrid Ermittlungen
gegen Spaniens Ex-
König eingeleitet.

Für die vier Jahr-
zehnte, die Juan Car-
los auf dem Thron
saß, genießt er Im-
munität. Seit seiner
Abdankung im Jahr
2014 zugunsten sei-
nes Sohnes Felipe VI.
(52) kann er aber vom
Obersten Gericht auf
die Anklagebank ge-
setzt werden - und im
Zusammenhang mit
dem Skandal unter
anderem wegen des
Vorwurfs der Geldwä-
sche für schuldig ge-
sprochenwerden.

Justiz ermittelt
gegen Ex-König
Juan Carlos

Luke Mockridge (31)
steht seiner Komi-

ker-Kollegin zur Seite.

Juan Carlos
(82) soll

für den Bau
des „Wüs-
ten-Zugs“

Schmiergel-
der kassiert

haben.

Die Musikshow
„FameMaker“ wird
ab diesem Sommer
produziert.

Carolin Kebekus
(40) war bereits
Gast-Jurorin bei
„The Masked Sin-
ger“. Nun bekommt
sie eine eigene Mu-
sikshow.
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Georgina Fleur (30) und ihr Ver-
lobter Kubi Özdemir (41) haben
es nur drei Tage im „Sommer-
haus der Stars“ ausgehalten.
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BERLIN - Von derMo-
de-Metropole in die
Bankenstadt: Die Fa-
shionWeekwird ab dem
kommenden Jahr nicht
mehr in Berlin, sondern in
Frankfurt amMain ausge-
richtet!

Es ist eine echte Mo-
de-Sensation: In Berlin
präsentieren Star-Desig-
nerwieWolfgangJoop(75)
und Marcel Ostertag (41)
regelmäßig ihre neuen
Kollektionen - vor den Au-
gen zahlreicher Stars und

Sternchen in der berüch-
tigten „Front Row“. Doch
damit ist nun Schluss! Die
wichtigste Veranstaltung
der Berliner Modewoche
kehrt der Hauptstadt den
Rücken. Vomkommenden
Sommer an soll die „Pre-
mium“-Messe, das wirt-
schaftliche Zugpferd der
Berliner Fashion Week, in
Frankfurt stattfinden,
wie die „Premium
Group“ bekannt
gab. Damit verliert
die Hauptstadt
nicht nur eine ih-

rer prestigeträchtigsten
Messen, sondern auch ei-
niges anGlamour.
„Die Karawane zieht

weiter“, sagte „Premi-
um“-Geschäftsführerin
Anita Tillmann (47). Die
Modebranche lebe vom
Wandel. Frankfurt biete
als Standort zahlreicher
Textilmessen andere Per-

spektiven. Im Januar
2021 werde die „Pre-
mium“ ein letztes
Mal in Berlin statt-
finden.
Wolfgang Joop

hält den Umzug für nach-
vollziehbar: „Frankfurthat
was Pragmatisches. Es ist
eine Business- und Ban-
kenstadt wie Mailand“. In
Berlin habe in erster Linie
Partystimmung in der Luft
gelegen. Aber das reiche
ebennicht aus.
Das Konzept für die

neue Fashion Week in
Frankfurt soll im Herbst
vorgestellt werden. Nach
der Premiere im Sommer
2021 soll sie zweimal jähr-
lich ausgetragenwerden -
imJanuar und imJuli.

Berlin verliert die
Fashion Week
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MONACO Was bei uns
schoneinenMonather ist, fei
erte man in Monaco erst am
vergangenen Sonntag: Mut
tertag. Zur Feier des Tage
unternahm die Fürstenfamili
einen Ausflug - und der Ho
veröffentlichte hinreißend
Fotosdavon.

Fürst Albert (62), Fürst
Charlène (42) und i
re fünfjährigen Zwilli
ge Jacques und Gabriel
besuchten gemeinsam da
Restaurant „Castelroc“, da
erst vor einigen Tagen wi
dereröffnen durfte. Die klei
Gabriella hatte sich dafür b
sonders herausgeputzt - m
schickem Kleidchen und süß
Flechtfrisur.
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KIRCHHEIM - Modezar Harald Glööckler
(55)hatdenangekündigtenUmzugderFashi-
onWeek vonBerlin nach Frankfurt als „große
Chance“ für dieMain-Metropolebezeichnet.
„Zu diesem Coup kann man Frankfurt nur

gratulieren“, so Glööckler, der früher in Berlin
lebte. „Und das Drehkreuz Frankfurt mit sei-
nem Flughafen steht für Internationalität und
ist weltweit ein Begriff. Ich sehe große Chan-
cen für Frankfurt, eine international bedeu-
tendeModemesse zu installieren.“

Glööckler
gefällt’s!

MONACO - Was bei unss

Fürstlicher
Familienausflug

Modeschöp-
fer Harald

Glööckler (55)

Im Januar hatte die Fashion Week in Berlin
noch 70 000 Besucher angelockt. Nun steht
sie in der jetzigen Form vor dem Aus.

Fürst Albert (62) und Fürstin Charlène
(42) mit ihren fünfjährigen Zwillingen
Jacques und Gabriella.
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„Premium“-Messe zieht nach Frankfurt

Fo
to
:d
pa
/J
en
s
Ka
la
en
e

Fo
to
:d

pa
/C
hr
is
tia
n
Ch

ar
is
iu
s

Mario Götze (28) ist
zum ersten Mal Va-
ter geworden! Seine

Frau Ann-Kathrin (30) hat ei-
nen gesunden Jungen zur
Welt gebracht.
Der Siegtorschütze der WM

2014unddasModelwarenerst
Ende März mit der Nachricht
rausgerückt, dass sie Eltern
werden. Da war die 30-Jähri-
ge bereits im siebten Monat
schwanger. Die Geburt ihres
Sohnes gab das Promi-Paar
via Instagram bekannt. Neben

einem Foto des Baby-Händ-
chens ist zu lesen: „Unser
Sohn Rome wurde am 5. Juni
geboren.Wir sindmehr als ge-
segnet undRomegeht esgut.“
DasKind soll per Kaiserschnitt
zurWelt gekommensein.

Der Name Rome verblüfft al-
lerdings. Schon lange wird da-
rüber spekuliert, dassMario im
Sommernach Italienwechselt.
ImGesprächsindauchdiebei-
denHauptstadt-Klubs, ASund
LazioRom.

Das Götze-Baby ist da!

BVB-Star Mario Götze (28)
freut sich über die Geburt
seines Sohnes.

Auf Instagram teilten
Mario und seine Ann-Kathrin
(30) dieses Foto.
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